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Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Bäume und Sträucher zurückschneiden
Bäume und Sträucher sollen weder die
Sicherheit des Straßenverkehrs, noch
die von Radfahrern und Fußgängern
beeinträchtigen. Deshalb müssen Haus-
und Grundstücksbesitzer in den Stra-
ßen- und Gehwegraum hineinragende
Zweige und Äste zurückschneiden.
Das Grün muss bis zur Höhe von 2,30
m über dem Gehweg, 2,50 m über dem

Radweg und 4,50 m über der Fahrbahn
entfernt werden. Darüber hinaus dür-
fen keine Verkehrszeichen oder Stra-
ßenlampen von Ästen verdeckt wer-
den.
Diese Vorschrift des Straßengesetzes
ist notwendig, da durch überhängende
Äste und Sträucher der Gehweg oftmals
so eingeengt wird, dass Rad fahren-
de Kinder, Fußgänger mit Kinderwagen
oder Rollstuhlfahrer auf die Fahrbahn
ausweichen müssen und dadurch zu-
sätzlich gefährdet sind.
Deshalb unsere dringende Bitte an alle,
schauen Sie einmal nach, ob auch Ihre
Hecken, Sträucher oder Bäume in den
Gehweg- bzw. Straßenraum hineinra-
gen und kürzen diese dann auf die ge-
nannten Maße.
Ortsvorsteher in Vertretung
Kurt Mai

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Bruch-
hausen Halt am Freitag, 8. November,
von 14.30 bis 15.30 Uhr auf dem
Parkplatz bei der Sporthalle.
Am Samstag, 23. November, gibt es
von 11 bis 13 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen auf dem Parkplatz Diesel-
straße, nahe DRK-Haus.
Nähere Infos unter "Rathaus aktuell".

Fundsachen
Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurden eine Halskette sowie
ein Kinderfahrrad, das jetzt fast vier Wo-
chen in der Blauenstraße stand.
Näheres ist im Rathaus zu erfragen.

Termine:
Montag, 11. November
14 Uhr – Boule –
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 12. November
9 Uhr – Sturzprävention
Mittwoch, 13. November
14:30 Uhr – Boule –
Fère-Champenoise-Straße
14:30 Uhr – Schach
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11.00 Uhr, Telefon 9211

Geschwister-Scholl-Schule

Herbstausflug der Klassen 1
Am letzten Schultag vor den ersten
Herbstferien machten die beiden ersten
Klassen der Geschwister-Scholl-Schule
gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen
Frau Scherge und Frau Richter einen
kleinen Ausflug.

Voller Erwartungen trafen sich die Erst-
klässler in der Aula. Diesen Ausflug ha-
ben sich beide Klassen wohl verdient,
da sie in den letzten 6 Wochen wirklich
viel gearbeitet und sich toll angestrengt
haben. Gleichzeitig dient dieser erste
kleine Ausflug auch als Vorübung für
zukünftige Lerngänge. Wie verhalte ich
mich, wenn ich mit meiner Schulklasse
unterwegs bin? Was machen wir, wenn
wir an eine Straße kommen? Welche
Regeln gelten, wenn wir gemeinsam un-
terwegs sind?
Nachdem sich alle vorbildlich in 2er-Rei-
he aufgestellt hatten, ging’s auch schon
los. Der Weg führte nach Ettlingenweier
zum Spielplatz. Unterwegs gab es viel
Herbstliches zu entdecken und mitzu-
nehmen. Dann endlich war man da und
der Spielplatz wurde in Beschlag genom-
men. Vor allem das Karussell war sehr
beliebt, so dass dem einen oder anderen
am Ende etwas schwindelig war. Viel zu
schnell war die Zeit um und man sam-
melte sich, um den Heimweg anzutreten.
Müde aber glücklich kamen alle wieder
wohlbehalten in der Schule an und voll
Freude wurden die Erstklässler nun in
ihre ersten Herbstferien entlassen.
Das war ein sehr gelungener Ausflug
und die nächsten Lerngänge können
nun kommen. Ein herzliches Danke-
schön auch noch an die 3 Mamas, die
uns begleitet haben.

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Süd

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
und Luthergemeinde

Einladung zur langen Taizé-Nacht
am 16. November

von 19 bis 23 Uhr in der Kleinen
Kirche Bruchhausen

Infos unter der Rubrik „Kirchen“

St. Josef Bruchhausen
Am Sonntag, 10. November gestaltet
der Musikverein Bruchhausen die Sonn-
tagabendmesse um 18 Uhr in Bruch-
hausen, St. Josef, musikalisch. Der
Musikverein gedenkt in diesem Gottes-
dienst besonders seiner verstorbenen
Mitgliedern: Franz Ott, Werne Deku,
Anni Strohmeyer, Elsa Schöck, Theodor
Werner, Christian Jung, Willi Eger, Otto
Heinz, Reinhold Melzer, Otto Armbruster.
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Hallo, hier schreibt Euch wieder das
kleine Sonnenblümchen!
Voll cool! Die Ausleihe in der Welt-Wis-
sens-Vitrine nach Donata Elschenbroich
hat angefangen. Vorletzten Donnerstag
war es dann so weit. Die Eltern-Info-
stunde hat stattgefunden und einige in-
teressierte Eltern haben sich über die
Vorgehensweise mit der Vitrine infor-
miert.
Die Welt-Wissens-Vitrine mit Infos findet
Ihr im Eingangsbereich an der Rathaus-
straße. Es ist eine große Glasvitrine, Ihr
könnt sie nicht verfehlen. Dort sind Din-
ge ausgestellt, die wir Kinder uns aus-
suchen und ausleihen können. Ihr findet
darin zum Beispiel einen großen Mag-
neten, eine Pflanzenpresse oder auch
eine Kaffeemühle. Die Dinge können mit
einem Ausleihrucksack und einem In-
foblatt sowie einem Portfolio-Blatt eine
Woche lang mit nach Hause genommen
werden. Was kann man alles mit diesem
Gegenstand machen?! Das Infoblatt
zeigt den Eltern, was man alles machen
kann, um uns Kinder beim Forschen zu
unterstützen. Außerdem brauchen wir
die Erwachsenen, um das Portfolio-Blatt
auszufüllen. Das können lustige Fotos
beim Forschen, selbstgepresste Blätter,
tolle gemalte Bilder, Kindermundsprüche
während des Ausprobierens, oder auch
Geschichten und Berichte in Deutsch
oder auch in der Muttersprache sein.
Das Schöne ist, dass alle etwas dabei
lernen, auch die Eltern.
Wenn Ihr so einen tollen Gegenstand
ausleihen wollt, dann müsst Ihr einfach
morgens die Erzieherin Eurer Gruppe
ansprechen. Ist da morgens ab 7.30 Uhr
nur eine Erzieherin, dann macht das die
Pinguingruppe zwischen 8 und 8.45 Uhr.
Ihr dürft das Ding dann eine Woche lang
behalten und dann wieder in der Pin-
guingruppe im Rucksack und mit dem
Begleitbrief abgeben. Das Portfolio-Blatt
darf klar in Euren Ordner.
Macht´s gut,
Euer kleines Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael
Frühlingstr. 5, Bruchhausen,
Tel: 07243 /
9 03 77 kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Luthergemeinde

Jetzt schon an Weihnachten denken?
Für die Kleine Kirche in Bruchhausen
möchten wir unter der Anleitung von
Frau Banghard-Florl unsere ganz indi-
viduellen Krippenfiguren aus Ton her-
stellen.
Wir suchen acht Menschen (ab ca.16
Jahren), die Freude am Töpfern und an
folgenden beiden Terminen Zeit haben:
Samstag, 9. November und Samstag,
30. November, jeweils von 11 bis ca.
13 Uhr, im Jugendzentrum Specht.

Anmeldung ab sofort bei Gemeindedi-
akonin Karin Rheinschmidt,
Tel. 07243/ 939035 (AB) oder per Mail
an: karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

SPD-Ortsverband
Bürgeroffener Stammtisch der
SPD Bruchhausen
Was gefällt Ihnen im Ort oder was nicht,
wo sind die Verbesserungspunkte, was
sollte besser werden?
Teilen Sie uns Ihre Ideen und Kritik mit,
nur so können wir für Sie aktiv werden.
Wir treffen uns am Dienstag, 12. No-
vember um 19 Uhr im Restaurant „Zum
kleinen Griechen“ / FVA.
Eingeladen sind neben unseren Mitglie-
dern alle Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Auf Ihr Kommen freut sich der SPD OV
Bruchhausen.

TV 05 Bruchhausen e.V.
Volleyball für Jugendliche u.
Neueinsteiger/innen
Freizeitvolleyball in der Halle, im Som-
mer Beach-Volleyball auf der vereinsei-
genen Anlage. Im Vordergrund steht der
Spaß am gemeinsamen Volleyballspiel.
Interessenten melden sich gerne bei
Norbert Krötz tel. 07243/91970
oder kommen direkt in unsere Turnhalle
immer donnerstags ab 20.30 Uhr.

Neuer Kurs, Yoga für jedermann/frau
Aufgrund der regen Nachfrage bietet der
TV 05 in der Judohalle am Teichweg 10,
Bruchhausen wieder ab Montag, 25.11.,
18.30 Uhr, einen neuen Yoga-Kurs an.
Yoga ist weltweit das älteste System,
um Körper, Geist und Seele in Einklang
zu bringen.
Geleitet werden die Übungsstunden von
Christina Himmelsbach, einer ausgebil-
detenReiki-Meisterin mit Lehrergrad.
Kursumfang: 10-mal 1,5 Stunden
Kursgebühr:
Nichtmitglieder/innen 75.- Euro
Mitglieder/innen des TV 05 50.- Euro
Die fällige Kursgebühr sollte gleich am
25.11. entrichtet werden, bitte mitbringen.
Anmeldung und Infos gerne bei Claudia
Stoll 07243/90851
Teilnehmerzahl begrenzt !

Zumba Fitness -
Gruppe sucht Verstärkung
Unsere motivierte Zumba-Gruppe un-
ter der Leitung von Sofia Moreno kann
noch weitere Tänzer/innen aufnehmen.
Eine Stunde reiner Spaß und Vergnügen,
immer freitags ab 18 Uhr. Einfach in
der Turnhalle des TV 05 Bruchhausen
vorbeikommen. Infos gerne vorab von
Claudia Stoll 07243/90851

FV Alemannia Bruchhausen
Unglaublich !!!!!
FV Linkenheim - FVA 2:1 (0:1)
Gegen wen, wenn nicht gegen einen
Gegner wie diesen, will der FVA eigent-
lich noch gewinnen ?

Diese Frage stellte man sich im FVA
Lager nach dem Spiel nicht nur einmal.
Zur Halbzeit führte man gegen den FVL,
der aus dem Spiel heraus so gut wie
gar nicht, nur nach Standards ab und
zu mal gefährlich war, nur mit 1:0, hätte
das Spiel aber schon bis zur Pause ent-
scheiden können. M. Lachenmaier per
Flugkopfball (2.), V. Schmidt nach tollem
Spielzug (5.), Y. Vielsäcker (19.) und B.
Kohm aus 16 m (20. ) hatten jeweils das
1:0 knapp verfehlt, ehe der FVA durch
Vincent Schmidt per Schrägschuss nach
toller Kopfballvorarbeit seines Bruders
Daniel in der 36. Minute folgerichtig
doch in Führung ging. Fast fing man
sich aber nach einer Ecke im Gegenzug
den Ausgleich, leider konnte man F. Ro-
semas gute Chance nicht nutzen.
Fazit zur Pause: Nicht überragend ge-
spielt, den Gegner größtenteils im Griff
gehabt. So kann es weiter gehen -
dachte man !!!!
Doch was sich nach der Pause abspiel-
te, ist nur schwer zu beschreiben. Zu-
nächst spielte man einen 3 gegen 2
Konter schlecht zu Ende (48.) , wenig
später war V. Schmidt frei vor dem Tor-
wart, doch versprang ihm der Ball. Als
der FVL in der 56. Minute ein Abseits-
tor erzielte und wenig später per Kopf
nach einer Ecke beinahe ausgeglichen
hätte, schien dem FVA die Unsicherheit
förmlich in die Beine zu fahren. Zu al-
lem Überfluss sah B. Kohm nach einem
Gerangel am Boden im Mittelfeld die
rote Karte. Nun witterten die Gastgeber
erst recht ihre Chance, während der FVA
meist nur noch die Bälle wegdrosch,
statt Ruhe ins Spiel zu bringen, das
man trotzdem jetzt noch hätte vorent-
scheiden können, doch M. Lachenmai-
er zielte zu hoch (65.) und in der 71.
parierte der gute FVL Keeper 2 Mal in
letzter Not per Fußabwehr. So kam was
kommen musste. In der 81. bekam ein
FVL Spieler völlig unbedrängt im FVA
Strafrauman den Ball und erzielte das
1:1. Damit nicht genug, wie bereits in
den letzten Spielen bestrafte sich der
FVA auch heute selbst, denn nach ei-
ner Ecke (eigentlich klar Abstoß) fehlte
wieder einmal die Zuordnung und ein
Linkenheimer konnte völlig frei zum 2:1
einköpfen. Zum ganzen Spielverlauf
passte dann, dass Y. Vielsäcker aus 7 m
am guten TW scheiterte und V.Schmidt
in der Nachspielzeit 6 m frei vor dem Tor
drüber schoss.
Fazit nach Spielende: Selber schuld - es
wäre falsch die Schuld woanders zu su-
chen. Wenn man aus solchen Chancen
keine Tore - und hinten solche Fehler
macht - kann man einfach nicht gewin-
nen. Der FVA hat - auch mit Blick auf
die anderen Ergebnisse - heute und in
den 2 Spielen davor, die Riesenchance
vertan, sich im Mittelfeld festzusetzen.
Bleibt zu hoffen, dass die Mannschaft in
den nächsten Spielen die Nerven behält.
Der FVA II tat sich beim 4:2-Erfolg ge-
gen einen starken SC Schielberg II sehr
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schwer, bis der Sieg unter Dach und
Fach war. Nachdem man in Halbzeit 1
nur reagierte übernahm man in Halbzeit
2 mehr und mehr selbst die Initiative
und verdiente sich dadurch noch den
Sieg. Die Treffer erzielten Moritz Schul-
ze (2), Sebastian Hippler und Marius
Trautmann.

Vorschau:
Am Sonntag, 10.11, um 12.30 Uhr trifft
der FVA II im Spitzenspiel der Kreisklas-
se C 5 auf seinen direkten Verfolger SC
Bulach II und könnte mit einem Heim-
sieg seine Spitzenposition zementieren.
Um 14.30 Uhr hat der FVA I gegen den
TSV Pfaffenrot eine ganz schwere Auf-
gabe vor sich, denn es steht ein weite-
res „6 Punkte Spiel“ an. Um zahlreiche
Unterstützung wird gebeten. Helfen Sie
der Mannschaft mit positivem Zuspruch,
auch wenn es mal nicht so läuft, die
negativen Erlebnisse der letzten Wochen
zu verarbeiten. Es nützt nichts jetzt auch
noch „drauf zu hauen“.

Jugendabteilung
Ergebnis vom Wochenende:
A-Junioren: SG Bruchh./Ettlingenw./
Oberw. – FV Malsch 2:2

Vorschau:
Mittwoch, 6. Nov.
D1-Junioren 18.30 Uhr: FVA – SG
Schielberg/Bad Herrenalb/Bernbach
A-Junioren 19 Uhr: SG Walzbachtal –
SG Bruchh./Ettlingenw./Oberw.
Freitag, 8. Nov.
D2-Junioren 18 Uhr:
FC Busenbach 3 – FVA
Samstag, 9. Nov.
D-Juniorinnen 12 Uhr:
Post Südstadt Karlsruhe – FVA
D1-Junioren 13.15 Uhr:
FV Linkenheim – FVA
A-Junioren 16 Uhr: VfB Grötzingen –
SG Bruchh./Ettlingenw./Oberw.
Sonntag, 10. Nov.
B-Juniorinnen 11 Uhr:
FV Linkenheim – FVA

A -Junioren
SG Weing./Blankenl.-SG Bruchh./
Ettlingenw./Oberw. 1:3 (0:3)
Eine starke erste Halbzeit, in der die SG
FVA/FVE/TSV den Gegner mit aggres-
sivem Forechecking zu Fehlern zwang,
war der Grundstein zum Erfolg. Folge-
richtig führte man zur Pause auch mit
3:0. Die Tore erzielten Nils Gunter (7.),
Marc Schlotterer(9.) und Hansi Koch
(44.). Anfangs der 2.Hälfte versäumten
es die SG-Jungs, das Ergebnis nach
hochkarätigen Chancen weiter auszu-
bauen. Erst als die Kräfte unserer Jungs
nach ca. 70 Minuten nachließen, kam
Weingarten/Blankenloch etwas besser
ins Spiel, ohne jedoch den SG-Sieg
zu gefährden. Der Anschlusstreffer(79.)
der Gastgeber war ein Schönheitsfehler
in der SG-Bilanz und kam durch eine
Nachlässigkeit der SG-Defensive zu-
stande.

A –Junioren
SG Bruchh./Ettlingenw./Oberw. -
FV Malsch 2:2 (1:0)
In 5 Minuten zwei Punkte verschenkt.
Im Derby gegen den FV Malsch begann
die SG sehr gut und ließ die Gäste in
den ersten 25 Minuten nicht zur Ent-
faltung kommen. Folgerichtig ging sie
auch in der 13. Min. in Führung, als Ma-
rius Riegers Schuss (als Flanke getarnt)
aus halbrechter Position im langen Eck
des Malscher Gehäuses einschlug. Die
SG spielte weiter nach vorne, nutzte je-
doch die Chancen nicht. Nach der Pau-
se hatten sich die Jungs vorgenommen,
den Gegner sofort zu attackieren und
eine Vorentscheidung herbeizuführen.
Doch das Gegenteil war der Fall. Der
FV Malsch erzielte in der 49. Min. den
Ausgleich und legte sogar noch das 1:2
nach, als der Gästemittelstürmer in der
53.Min. nach einem langen Freistoß den
Ball aus 7 Metern, allerdings klar mit der
Hand, über die Linie bugsierte. Danach
war Malsch drauf und dran, seine Füh-
rung auszubauen, doch die SG hielt der
ca. 15-minütigen Offensive der Gäste
stand. In der Schlussviertelstunde stellte
SG-Coach Peter Ade auf totale Offen-
sive um, beorderte Max Heinz und Se-
bastian Ade nach vorne und brachte mit
Nils Gerbert für den Angriff sowie Kenan
Eksi und Fabian Gauger für die Defen-
sive drei neue Kräfte. Chancen fast im
Minutentakt waren die Folge, doch erst
in der 86. Minute erzielte Sebastian Ade
(mit rechts !!) nach Flanke des agilen
Hansi Koch das umjubelte 2:2.

SC 88 Bruchhausen

Kreiswaldlaufmeisterschaften
Am Samstag, 9. November finden die
Waldlaufmeisterschaften des Leichtath-
letik- Kreises Karlsruhe statt. Die Lauf-
veranstaltung wird ab 13 Uhr beginnen
und gegen 16 Uhr beendet sein, Start
und Ziel befindet sich hinter dem Fuß-
ballplatz Alemannia. Es werden alle
Klassen von den 5- bis 6-jährigen Kin-
dern bis zu den Senioren an den Start
gehen. Die Läufe sind offen und jeder
kann teilnehmen.

Wanderabteilung

Die Oktoberwanderung der Wanderab-
teilung des SC 88 führte in die Pfalz
auf den Busenberger Holzschuhpfad.
Auf verwunschenen Pfaden und We-
gen unter riesigen Felswänden entlang,

durch bizarre Felsengebilde am leuch-
tend roten Buntsandstein entlang führte
uns die Wanderung rund um Busenberg.
Leider hat leichter und stärkerer Regen
die Aussichten eingeschränkt und der
rote Buntsandstein war dann grau. Ein
gemütlicher Abschluss fand dann in der
Drachenfelsenhütte des Pfälzer Wander-
vereins seinen trockenen Abschluss. Die
nächste Wanderung findet dann am 24.
November statt.

Clubabend jeden Freitagabend
Seit 1. November finden freitags ab
18.30 Uhr die Clubabende im Clubhaus
des TC Blau-Weiß Bruchhausen statt.
In netter Runde können, wie vergangene
Woche, Karten und Brettspiele gespielt
werden oder auch interessante Gesprä-
che geführt werden.
Auch in dieser Woche wird ein Mitglied
Kleinigkeiten zu essen anbieten - und
daher wäre es nett, bis Donnerstag ein
kurzes Feedback unter 0171-4077414
zu geben, wer vorhat, zu kommen.

Arbeitsdienst am 9. November
Der letzte Arbeitsdienst in diesem Jahr
wird am 9. November ab 10 Uhr sein.
Bitte um Anmeldung dazu unter: info@
tcbw-bruchhausen.de oder unter der
Tel: 0174-1838434.
Wir bitten um rege Teilnahme in entspre-
chender Kleidung.
Wer an dem Tag keine Zeit hat, sich
aber vorher betätigen möchte, spricht
dies bitte ebenfalls unter dieser Tel. Nr.
ab.

Musikverein Bruchhausen
Konzert in St. Josef mit Ehrungen –
Orchester gibt zwei Zugaben
In den letzten Amtsblättern wurde viel
über tolle Auftritte unserer Musikanten
auf diversen Oktoberfesten berichtet.
Dass wir aber nicht nur „Oktoberfest“
können, zeigte unser Blasorchester un-
ter der Leitung von Roland Kopp beim
„Konzert in St. Josef“. Wieder war die
Kirche bis auf den letzten Platz gefüllt
und auch die Empore konnte noch etli-
che Zuhörer aufnehmen.
Pfarrer Dr. Merz begrüßte als Hausherr
die Zuhörer und freute sich mit ihnen
auf dieses seit 1999 stattfindende Kon-
zerterlebnis. Danach begrüßte der 1.
Vorsitzende des Vereins Bernhard Klein
die Zuhörer, unter ihnen der stellvertr.
Ortsvorsteher Kurt Mai, den Präsiden-
ten des Blasmusikverbandes Karlsruhe
Michael Weber, den Bez. Vorsitzenden
„Obere Hardt“ Robert Kary mit Gattin
sowie Oberbürgermeister Johannes Ar-
nold, der den Konzertabend als Privat-
person genoss. Danach übergab Klein
das Mikrofon Michael Weber, der zum
ersten Mal gekonnt durch das Pro-
gramm führte.
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Groß und mächtig begann dieser Kon-
zertabend mit dem Welthit von Freddy
Mercury und der spanischen Opernsän-
gerin Montserrat Caballé „Barcelona“,
gefolgt von “Concerto d‘ Amore“ von
Jakob de Haan, dem Lieblingskompo-
nisten von OB Arnold. Das „Concerto
d‘Amore“ verband mit Barock, Pop und
Jazz drei verschiedene Epochen bzw.
Stilrichtungen. Die würdevolle Einleitung
klang wie eine barocke Ouvertüre. Dies
alles wurde von unserem Orchester her-
vorragend umgesetzt. Erste Bravorufe
gab es nach dem fulminanten Stück
„Verdi – Die schönsten Melodien aus
seinen Werken“ und so mancher Zu-
hörer ließ es sich nicht nehmen beim
„Gefangenenchor“ mitzusummen. Nun
folgten zwei Werke, die wie für die Kir-
che geschaffen waren. Die „Trauermu-
sik“ (WWV 73) von Richard Wagner und
„Sacred Music“ von Anton Bruckner. Für
die Musikerinnen und Musiker wurde
hier vor allem das „piano“ abverlangt,
was recht gut gelang. Der nächste Pro-
grammpunkt waren die Ehrungen durch
den Verbandspräsidenten des Blasmu-
sikverbandes Karlsruhe Michael Weber.
Mit Karl Klein (78) und Josef Müller (81)
wurden zwei Urgesteine des Vereins, so
Weber, für sage und schreibe 65 Jah-
re Aktivität und Treue zum Verein mit
der „Sonderehrennadel des Blasmusik-
verbandes Karlsruhe für besondere Ver-
dienste“ ausgezeichnet. Bemerkenswert
ist auch, dass mit Michael Giek der En-
kel von Josef Müller bereits im Orches-
ter mitspielt. Der älteste und einer der
jüngsten Musiker kommen demnach aus
einer Familie. Auch dies ist, gerade in
einem Blasorchester, das Schöne, dass
Jung und Alt gemeinsam musizieren
und an einem Strang ziehen, so Weber
weiter. „Standing Ovations“ und langan-
haltender Applaus waren Dank von den
Musikern und dem Publikum für diese
Lebensleistung. Auch der Vorsitzende
des Vereins, Bernhard Klein, bedank-
te sich für die Jahrzehnte andauernde
Treue und das immer noch große Enga-
gement. So stellt Karl Klein jedes Jahr
seine Kelter für unser „Kelterfescht“ zur
Verfügung und Josef „Seppl“ Müller war
jahrelang Verwaltungsmitglied, 2. Vorsit-
zender und Kassenprüfer.

Hochachtung für 65 Jahre Aktivität – v.l.:
Karl Klein (78), Josef „Seppl“ Müller (81)
und Verbandspräsident Weber bei den
Ehrungen

Nun hatte wieder Michael Weber, weder
verwandt noch verschwägert mit un-
serem Verbandspräsidenten, das Wort.
Konnte er doch, einer lieben Tradition
folgend, mit dem Stück „Les Misérab-
les“ wieder Musicalmelodien ansagen.
Viel Applaus gab es für dieses Stück,
welches auf dem bekannten Roman
von Victor Hugo (1862) basiert. Bevor
das Musical von Claude-Michel Schön-
berg und Alain Boublil seinen Siegeszug
beim Publikum begann, wurde die Ge-
schichte um den Sträfling Jean Valjean
in zahlreichen Filmen verarbeitet. Seit
seiner Uraufführung 1980 in Paris ist
das Musical ein fester Bestandteil auf
den Theaterbühnen in der ganzen Welt.
Denn die Botschaft wird immer im Vor-
dergrund stehen: Les Misérables - Die
Hoffnung siegt ! Zum Abschluss dieses
mehr als gelungenen Konzertabends er-
klang mit„Music“ von John Miles ein
Hit aus den bewegten 70er-Jahren. Lei-
se und laut, gefühlvoll und dramatisch,
zog diese Hymne an die Musik auch an
diesem Abend Orchester und Zuhörer
unweigerlich in ihren Bann.
Langanhaltenden Applaus und „Stan-
ding Ovations“ für die hervorragende
musikalische Leistung von Roland Kopp
und seinen Musikern waren der verdien-
te Lohn an diesem Abend in St. Josef.
Aber auch das Orchester hatte für die
Zuhörer noch eine Zugabe mitgebracht.
Wie zu Beginn des Konzertes auch zum
Abschluss ein Stück von Freddy Mer-
cury und bei „Crazy Little Thing Called
Love“ wurde kräftig mitgeklatscht. Die
zweite Zugabe des Abends gehört zwi-
schenzeitlich zum Konzert, wie das Kon-
zert zur St. Josef Kirche. „I will follow
him“ aus dem Musical „SisterAct“ ist
nicht mehr wegzudenken.
Der Musikverein Bruchhausen e.V. be-
dankt sich bei allen Zuhörern die gekom-
men waren und diesen Abend nicht zu
bereuen brauchten, bei der kath. Kirchen-
gemeinde für die zur Verfügungstellung
der Kirche, bei Gerlinde Kühn für die net-
te Unterstützung sowie den Musikerinnen
und Musikern um Dirigent Roland Kopp
die wieder einmal gezeigt haben, dass wir
nicht nur „Oktoberfest“ können.

Geburtstagsständchen
Am Samstag, 9. November spielen wir
um 17:45 Uhr für unser Vereinsmitglied
Rainer Speck zu dessen 70. Geburtstag
auf. Treffpunkt 17:30 Uhr vor unserem
Vereinsheim.

Gedenkgottesdienst
Am Sonntag, 10. November gestaltet un-
ser Blasorchester die Sonntagabendmes-
se um 18 Uhr in St. Josef Bruchhausen.
Der Musikverein gedenkt in diesem Got-
tesdienst besonders seinen verstorbe-
nen Mitgliedern: Franz Ott, Werne Deku,
Anni Strohmeyer, Elsa Schöck, Theodor
Werner, Christian Jung, Willi Eger, Otto
Heinz, Reinhold Melzer und Otto Arm-
bruster. Alle Vereinsmitglieder sind zu
diesem Gedenkgottesdienst eingeladen.

Auftritte Jugendorchester
St. Martin naht und für unser Jugendor-
chester stehen 2 Auftritte an. Am 11.11.
umrahmen wir den Martinsumzug des Kin-
dergartens St. Michael, Treffpunkt 18 Uhr
Feuerwehrgerätehaus (Rathaus) und am
12.11. den Martinsumzug der Geschw.-
Scholl-Schule. Treffpunkt ist hier um 18.00
Uhr beim „Wegekreuz“ an der Durmers-
heimer-/Ecke Herbststr. Bei schlechtem
Wetter bereits um 17.45 Uhr im Schulhof.

Instrumentenvorstellung
Musikverein und Musikschule möch-
ten den Kindern und Jugendlichen in
Bruchhausen die Möglichkeit geben,
verschiedene Blasinstrumente kosten-
los zu erkunden. Wer sich dann mit ei-
nem Instrument näher befassen möchte,
steigt danach für zunächst 3 Monate in
den Gruppen- oder Einzelunterricht ein.
Der Unterricht erfolgt zu vergünstigten
Vereinskonditionen.
Die Instrumentenvorstellung und der
Unterricht erfolgen durch Lehrer der Mu-
sikschule Ettlingen. Wem das Musizieren
dann Spaß macht, kann den Unterricht
fortführen und später in das Jugendor-
chester des Musikvereins eintreten.
Weitere Infos: Stefan Moehrke, Tel.
101312; Anmeldung zum Erkundungs-
tag bis: 13.11. (ist unverbindlich, er-
leichtert uns aber die Vorbereitung); Er-
kundungstag: 19.11., um 18.30 Uhr im
Vereinsheim des Musikvereins Bruch-
hausen hinter der „Franz-Kühn-Halle“.

MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt‘s auf
www.mv-bruchhausen.de

Einladung zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung
Gemäß § 14 der Vereinssatzung laden
wir auf diesem Wege alle Mitglieder zu
einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung - am 26. November 2013 um
18:30 Uhr - ins Vereinsheim, Am Teich-
weg, 76275 Ettlingen sehr herzlich ein.
Hintergrund: Damit der Verein weiterhin
vom Finanzamt Ettlingen als „Gemein-
nützig“ anerkannt werden kann, ist eine
Satzungsänderung erforderlich.

Tagesordnung:
• Begrüßung
• Vorstellung der Satzungsänderung
• Beschlussfassung über die Satzungsän-

derung - siehe nachfolgende Angaben.
• Verschiedenes: Behandlung von An-

trägen
Gemäß § 14 der Satzung hat jedes Mit-
glied das Recht Anträge in die Mitglie-
derversammlung einzubringen.
Die Anträge sind spätestens vier Tage
vor der Versammlung schriftlich und be-
gründet einzureichen
- Kontaktadressen siehe Internet
bzw. 1. Vorsitzender Heinz Gebhardt,
Rohrstr. 4, 76275 Ettlingen.
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Satzungsänderung:
Wegen Anpassung § 20 der Satzung
wegen Erfordernissen der Abgabenord-
nung.
Im § 20 der Satzung geht es um die „Auf-
lösung des Vereins“ Absatz 3 - neuer Text:
„ Bei Auflösung des Vereins oder bei
Wegfall der steuerbegünstigen Zwecke
fällt das Vermögen des Vereins an eine
Körperschaft des öffentlichen Rechts
oder an eine andere steuerbegünstigte
Körperschaft zwecks Verwendung für die
Förderung der Kunst und Volksbildung“.
Der vollständige Text der Satzung und
der vorgesehenen Satzungsänderung
kann im Vereinsheim des Vereins und im
Internet unter www.gve-Bruchhausen.
de eingesehen bzw. auf Wunsch jedem
Mitglied vor der Versammlung ausge-
händigt werden.
Kontaktdaten - siehe vorgenannte Kon-
taktadressen.

Lokalschau
Samstag 16. November ab 14 Uhr
Sonntag 17. November ab 10 Uhr
Die Vorbereitungen zur Lokalschau
im Kleintierzuchtverein C461 Bruch-
hausen e.V. sind in vollem Gange. Die
Jugend- und die Seniorenzüchter von
Geflügel und Kaninchen bereiten das
Vereinsheim in der Herbststraße 24a
und die Tiere auf die Ausstellung vor. Es
sind je zwei Preisrichter verpflichtet, die
nach den strengen Vorgaben die Tiere
bewerten. So kann auch die höchste
Auszeichnung vergeben werden.
Die ausgestellten Kaninchen, Große
Hühner, Zwerghühner und Tauben be-
geistern große und kleine Tierfreunde.
Aufgrund der großen Nachfrage im letz-
ten Jahr gibt es auch diesmal wieder
Rinderroulade mit Rotkraut und Kro-
ketten oder Spätzle.
Kuchenspenden sind herzlich willkom-
men!
Alle Gäste sind willkommen.

Ortsverwaltung
Ettlingenweier

Volkstrauertag 2013
Zum diesjährigen Volkstrauertag findet
am Sonntag, 17. November, um 11 Uhr
eine kleine Feierstunde auf dem Fried-
hof statt.
Die Bevölkerung ist dazu freundlich ein-
geladen.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Ortsverwaltung

Prüfung landwirtschaftlicher
Zugmaschinen
Der diesjährige Termin für die Abnahmen
der landwirtschaftlichen Zugmaschinen
für Schöllbronn und Ettlingenweier ist
am Freitag, 29. November
8 – 10 Uhr Schöllbronn (Rathaus)
10:30 – 13 Uhr Ettlingenweier
(Bürgerhalle)

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Ettlin-
genweier Halt am Donnerstag,
21. November, von 9.30 bis 10.30
Uhr auf dem Parkplatz bei der Bür-
gerhalle.
Am Samstag, 23. November, gibt es
von 11 bis 13 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen auf dem Parkplatz Diesel-
straße, nahe DRK-Haus.
Nähere Infos unter "Rathaus aktuell!"

Erich Kästner-Schule

Sankt Martin
Am Montag, 11. November, feiern wir
wieder Sankt-Martin.
Ein gemeinsamer Gottesdienst von Kin-
dergarten und Schule beginnt in der Kir-
che um 10:30 Uhr. Die kleine Feier wird
von den Drittklässlern mit ihrer Klas-
senlehrerin und den Religionslehrern der
Schule gestaltet und endet mit dem Tei-
len der Martinsbrezeln.
Anders als in den Vorjahren, sind Erich
Kästner-Schule und Kindergarten St. Eli-
sabeth überein gekommen, den Later-
nenumzug und das Martinsfeuer jeweils
selbstständig durchzuführen.
Die Kinder und Lehrerinnen der Erich
Kästner-Schule treffen sich am 11.11.
um 16.50 Uhr im Schulhof und begeben
sich mit Laternen und Fackeln auf ei-
nen etwa 40-minütigen Rundweg. Dabei
wird uns die Jugendfeuerwehr beglei-
ten. Eltern, Verwandte oder interessierte
Bürger bitte ich, uns im Schulhof zu
erwarten. Nach unserer Rückkehr gegen
17.45 Uhr, werden wir - begleitet vom
Musikverein - die bekannten Martinslie-
der singen und danach im Schulhof das
Martinsfeuer entzünden.
Danach dürfen wir uns auf wohlschme-
ckenden Glühwein und Kinderpunsch
freuen. Außerdem werden vom Eltern-
beirat Hot Dogs verkauft. Spekulatius
und Lebkuchen werden kostenlos ange-
boten. Über eine kleine Spende freuen
wir uns jedoch immer. Der Erlös der
Speisen und Getränke kommt über die
Fördergemeinschaft allen Kindern der
Schule zugute.
Eltern, Verwandte oder interessierte
Bürger sind sowohl zum Gottesdienst
als auch zum stimmungsvollen Bei-
sammensein im Schulhof herzlich ein-
geladen.

Bitte vergessen Sie nicht, einen
Trinkbecher für Glühwein oder
Punsch mitzubringen! Eventuell ist
auch eine Taschenlampe beim Sin-
gen hilfreich, da die Beleuchtung
im Schulhof vielleicht nicht ausrei-
chend ist.

Altenwerk Nachmittag in
St. Dionysius Ettlingenweier
„Pilgern, so weit die Füße tragen,...
...das hatte ich mir im Sommer 2011
vorgenommen und machte mich allein
auf den Jakobsweg nach Santiago de
Compostela.“R. Krahn
Am Donnerstag, 14.November um
14 Uhr im Gemeindezentrum von St. Di-
onysius, Ettlinger Str. 22 (Ortsteil Ettlin-
genweier) berichtet Frau Krahn mit Bil-
dern über ihre Eindrücke und Erlebnisse
auf ihrem Pilgerweg.
Herzliche Einladung!

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Süd

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd und
Luthergemeinde

Einladung zur langen Taizé-Nacht
am 16. November von 19 bis 23 Uhr

in der Kleinen Kirche Bruchhausen
Infos unter der Rubrik "Kirchen"

Luthergemeinde
Jetzt schon an Weihnachten denken?
Für die Kleine Kirche in Bruchhausen
möchten wir unter der Anleitung von
Frau Banghard-Florl unsere ganz indi-
viduellen Krippenfiguren aus Ton her-
stellen.
Wir suchen acht Menschen (ab ca.16
Jahren), die Freude am Töpfern und an
folgenden beiden Terminen Zeit haben:
Samstag, 9. November und Samstag,
30. November, jeweils von 11 bis
ca. 13 Uhr, im Jugendzentrum Specht.
Anmeldung ab sofort bei Gemeindedi-
akonin Karin Rheinschmidt, Tel. 07243/
939035 (AB) oder per Mail an:
karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Am Sonntag, 10. November, führt uns
die Wanderung unter dem Motto „Blick
über die Rheinebene“ ausgehend von
der Haltestelle Völkersbach, Rimmelba-
cher Hof den Aussichtspunkt „Malsch
schauen“, die Glasbachwiese, untere 3
Marken und die Bernhardushütte nach
Sulzbach.
Dort nehmen wir gerne 13.15 Uhr im
alten Dorfgasthaus Grüner Baum eine
zünftige Mahlzeit ein.
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Abfahrt 8.57 Uhr ab Stadtbahnhof Ett-
lingen Bus 101
Rückfahrt geplant 15.23 Uhr ab Sulz-
bach Bus 104
Fahrkarten werden besorgt.
Gerne sind auch Gäste willkommen.
Tel. 07243 90372

Abt. Handball

Damen 1
TV Ettlingenweier I : TGS Pforzheim
27:19 (12:9)
Am vergangenen Sonntag trafen die
Mädels von Ettlingenweier auf die TGS
Pforzheim. Nach einem schnellen und
guten Start konnte die Heimmannschaft
gleich 2 Tore verwandeln. Durch eine
unkonzentrierte Abwehr und unnöti-
ge Fehlpässe im Angriff gelang es den
Gästen, sich mit 2 Toren abzusetzen.
Im weiteren Spielverlauf der 1. Halbzeit,
war es der TVE, der durch eine gute
Abwehrarbeit und durch konsequente
Spielzüge den Vorsprung weiter aus-
bauen konnte. Somit gingen die Weierer
Mädels mit einer 3-Tore-Führung in die
Halbzeit.
Zu Beginn der 2. Hälfte gelang es dem
TGS Pforzheim nochmals, durch eine
unachtsame Abwehr seitens des TVE
sich auf 15:14 heranzukämpfen. Durch
diesen kleinen Einbruch entwickelte die
Heimmannschaft neuen Kampfgeist und
es gelang ihnen unter anderem durch
schöne Kontertore den Vorsprung weiter
auszubauen. Das Spiel war allerdings
bis 10 Minuten vor Schluss hart um-
kämpft, dann konnte der Vorsprung je-
doch kontinuierlich ausgebaut werden,
so dass am Ende ein verdienter 27:19
Sieg, für den TVE eingefahren werden
konnte.
Es spielten: Elena Graf, Melissa Deck
(5/1), Lara Hurle (Tor), Laura Cullmann,
Lea Maisch (2), Fabienne Deck (8/4), Ja-
nine Utz (1), Laura Vogel, Janina Thom-
Garcia (Tor), Tamara Müller (2), Claudia
Pfistermüller, Nike Dingeldein (5) und
Christina Kassel (4)

FV Leopoldshafen - TV Ettlingenweier
2(6:5 / 15:13)
Am Sonntag fuhren wir zur Mannschaft
aus Leopoldshafen, gegen die wir uns
eine gute Gewinnchance ausrechneten.
Obwohl der Gegner nur über eine sehr
gute Spielerin verfügte und auch die
beiden Torhüterinnen nicht überragend
waren, gelang es uns nicht, die Bälle im
Tor unterzubringen. Man bekam zwar in
der ersten Halbzeit nur 6 Tore, schoss
aber auch nur fünf selbst. So wurden
beim Stand von 6:5 die Seiten gewech-
selt. Die Halbzeitansprache fiel entspre-
chend aus, dennoch verlief die zweite
Halbzeit nicht besser, es kamen jetzt
auch noch zahlreiche technische Fehler
hinzu. Das Spiel blieb bis zum Ende
spannend und endete leider mit einer
verdienten Niederlage unsererseits. Als
einzige Leistung kann man die von Jassi
im Tor hervorheben.

Es spielten: Jassi und Tina im Tor, Mi-
chelle (2), Katrin (5/4), Tamara (1), Lesley
(3), Jenny (1), Patricia, Caro, Marion (1),
Elena

Spiele am kommenden Wochenende:

Samstag, 09.11.:
wD-Jgd.: 13.15 Uhr TG Neureut - SG
Malsch/Ettlingenw. in Neureut
mD-Jgd.: 13.00 Uhr
TV Knielingen - TVE in Knielingen
mC-Jgd.: 13.40 Uhr
TV Malsch - HSG EBE in Malsch
mB-Jgd.: 15.00 Uhr SG Oden/U‘öwis -
HSG EBE in Unteröwisheim

Sonntag, 10.11.:
wC-Jgd.: 15.10 Uhr FV Leopoldshafen -
SG Malsch/Ettlingenw. in Leopoldshafen
mE-Jgd.: 12.15 Uhr TVE - HSG Wei/Grö
wB-Jgd.: 13.45 Uhr SG Malsch/Ettlin-
genw. - SG Stutensee
wA-Jgd.: 15.30 Uhr SG Malsch/Ettlin-
genw. - SG Stutensee
Damen1: 17.15 Uhr TVE - TV Knielingen
mA-Jgd.: 19.00 Uhr HSG EBE - Post
Südstadt Karlsruhe
Die Spiele finden in der Albgauhalle
statt!!!

SG Malsch Ettlingenweier
Weibliche D-Jugend -
Gute erste Halbzeit
Am 6. Spieltag der weiblichen D-Jugend
ging es nach Weingarten zum aktuell
Zweiten der Tabelle. In der ersten Halb-
zeit konnten wir unsere Chancen nut-
zen. Wir spielten den Kreis gut an und
Josephine machte ihre Tore. Somit war
der Unterschied zur Pause nur ein 3-To-
re-Abstand (11:8). Doch nach der Pause
gab es ein Desaster für unsere Mädels,
weil sie die Abwehr völlig vernachläs-
sigt haben und die Gegner nutzten die
schwache Abwehr zu einem Ausbau des
Torverhältnisses. Wir kamen auch mit
der aggressiven und frühen Abwehr des
Gegners nicht zurecht. Wir spielten nicht
gut zusammen und man ließ das Mitei-
nander vermissen. Mit dieser Leistung
(29:14) gingen wir zu Recht als Verlierer
vom Platz. Wir hoffen auf ein motivier-
teres Spiel am Samstag gegen Neureut.

Fußballverein Ettlingenweier

1. MANNSCHAFT
SC WETTERSBACH - F V E 1:1 (1:1)
Torschütze: YANNIK SCHELL
In einem guten Spitzenspiel beim SC
Wettersbach reichte es nur zu einem 1:1
Unentschieden. Auch in Wettersbach
versuchte man über das zweifelsfrei
vorhandene spielerische Potential zum
Erfolg zu kommen. Nach 10 Minuten
gegenseitigem Abtasten nahm das Spiel
Fahrt auf und der F V E erzielte in der
16. Spielminute nach schönem Zuspiel
von SIMON REVFI auf YANNIK SCHELL
den 0:1 Führungstreffer. Obwohl der F
V E danach noch gute Möglichkeiten
hatte, erzielte der SC Wettersbach durch

einen Handelfmeter in der 34. Spielmi-
nute den Ausgleich zum 1:1. Mit diesem
Ergebnis ging es in die Halbzeit.
Von Beginn der 2. Halbzeit machte der
F V E noch mehr Druck und hatte mehr
vom Spiel. Leider gelang trotz mehrerer
guter Torchancen der Siegtreffer nicht.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Sonntag, 10. November, 14:30 Uhr
F V E - FC BERGHAUSEN
2. MANNSCHAFT
SC WETTERSBACH 2 - F V E 2 1:1 (1:0)
Torschütze: NICOLA LAERA

VORSCHAU:
Donnerstag, 7. Nov., 19 Uhr
F V E 2 - TSV PFAFFENROT 2
Sonntag, 10. Nov., 12:30 Uhr
F V E 2 - FC BERGHAUSEN 2

Trainingszeiten in der Schulturnhalle
montags
bis 17 Uhr Tennis
17 bis 18 Uhr Bambini
18 bis 19 Uhr D-Jugend
19 bis 20 Uhr Damen-Fußball
20 Uhr bis Ende Damen-Gymnastik
donnerstags
16:30 bis 18 Uhr F-Jugend
18 bis 19 Uhr E-Jugend
19 bis 20 Uhr C-Jugend
20 Uhr bis Ende AH-Fußball

Abt. Wandern
Von Völkersbach nach Malsch heißt es
am 10. November.
Die Wanderung ist ca. 8 km lang.
Einkehr ist gegen 13 Uhr (beim Ilias) im
„Jammas“ nahe dem Rathaus Malsch
Es besteht die Möglichkeit von hier aus
mit dem Bus zurückzufahren bzw. - zu
laufen.
Treffpunkt:
Linie 104 Abfahrt
9.33 Uhr Eisenstock
9.36 Uhr Römerstr.
Bus 101 Abfahrt
9.51 Uhr Ettlingen Stadt nach Völkersbach
Die Führung hat Karl Leicht.
Wer zum Essen nachkommen möchte
oder Fragen hat, bitte bei Gerda Görig,
Tel. 597180 melden.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Anmeldungen zum ATRO-Cup auf der
Homepage

Damen, Bezirksliga Süd
6:4 gegen TV Kieselbronn II
Erster Sieg der Damen
Am Wochenende absolvierten die Damen
ihr Heimspiel gegen die zweite Mann-
schaft von Kieselbronn,- die Mitauf-
steiger aus der Vorsaison-, von Anfang
an mit Hoffnungen für ein besseres Er-
gebnis als in den letzten Wochen. Das
eifrige Training der letzten Zeit machte
sich dann tatsächlich bezahlt. Zunächst
ging man 1:1 aus den Doppeln. Lange
Zeit blieb es ein Kopf an Kopf Ren-
nen und es zeichnete sich schon fast
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ein Unentschieden ab. Jedoch bewies
Anke Lumpp dann extreme Nervenstär-
ke und gewann das letzte Spiel des
Tages, sodass die Damen ihren hartum-
kämpften Sieg von 6:4 feiern konnten.
Immerhin gehen sie damit nicht auf dem
letzten Tabellenplatz in die Winterrunde.
Über die Winterpause wird nun weiter
die Trainingsintensivität und Motivation
aufrecht erhalten, sodass eventuell zur
Rückrunde doch der ein oder andere
Punkt mehr an die Ettlingenweirer Da-
men gehen wird.
Es spielten: Sabrina Berger (2,5), Anke
Lumpp (2,0), Gabriele Berger, (1,5), Birgit
Clour (0)

Herren, 1. Mannschaft,
Bezirksliga Süd
7:9 gegen EK Söllingen
Vergangenen Samstag war unsere Erste
zu Gast beim EK Söllingen. Obwohl auf
dem vorletzten Tabellenplatz stehend,
darf EK Söllingen nicht unterschätzt
werden, denn bisher hat diese Mann-
schaft konsequent unglücklich verloren,
außer gegen TTC Wöschbach haben sie
viermal mit 7:9 verloren. Unsere Ers-
te hätte nichts gegen die Fortsetzung
dieser Serie einzuwenden gehabt. Zwar
reicht es bei den Doppeln nur für ein
1:2, aber in den Einzeln kann unser ers-
tes Paarkreuz gegen die ersten beiden
favorisierten Söllinger Stars doch gut
bestehen und sahnt in vier Einzel drei
Punkte ab. Drei weitere Punkte steuert
der Rest der Mannschaft bei, doch ab
dem Stand 7:6 wird es zäh, trotz vollem
Einsatz kann unsere Erste die nächsten
drei Punkte nicht verhindern, diesmal
sind sie es, die das undankbare Ergeb-
nis mitnehmen müssen.
Jakob Schmid (2.5), Dominik Reitz (1.5),
Bastian Rüger (1.0), Dragan Dukic (1.0),
Claus Müller (1.0)

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
6:9 gegen TTC KA-Neureut
Auch diesmal wieder ist die Ähnlichkeit
der Spielbeschreibung zur vorhergehen-
den frappierend, aber das hier war vor-
her, denn am Freitag schon war unsere
Zweite zu Gast in Neureut gewesen.
Doppelergebnis 1:2, die ersten Einzel
holen auf bis Einstand 3:3. Es blieb
absolut gleichwertig und spannend, da
Ausgleich bei 5:5 und 6:6. Dann der
Stop, obwohl die weiteren Paarungen
als chancengleich eingeschätzt werden
konnten, will es nicht weiter nach vorne
gehen, ja sogar nur ein Fünfsätzer ist
dabei, scheinbar leicht spielt Neureut
zu Ende. Schade drum, bleibt nur die
Aussicht auf die Rückrunde, Heimvorteil
und wir unterstützen euch. Erfolgsliste:
Markus Wipfler (2.0), Adrian Grotz (1.5),
Christian Eisele (1.0), Frank Kettendorf
(1.0) und Matthias Buchmüller (0.5).

Herren, 4. Mannschaft, Kreisklasse B,
St. 2
9:5 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck V
Vom 18. Okt. ist noch ein Spiel nach-
zutragen. Unsere Vierte hat einen guten

Platz vier in der Tabelle, Spöck hat bis
jetzt noch kein Spiel gewonnen. QTTR-
mäßig ist der Vorteil, den die Statistik
unserer Mannschaft zuschreibt, nicht
gewaltig, rund 60 Punkte und sie musste
auf die Nr. 1 Christian Fömmel verzich-
ten. Aber die Vierte ist ja voll verschie-
denster Talente. Selbstbewusst schloss
sie die Doppelrunde 3:0 ab und machte
in den ersten beiden Einzeln mit Liebig/
Scheurer auch so weiter. 5:0, ein guter
Start. Ungewöhnlicherweise wurden die
nächsten Ergebnisse im Dreierpack ver-
geben. Den Anfang machte das starke
gegnerische mittlere Paarkreuz und ein
Gefolgsmann, dann war Ettlingenweier
wieder dran, Auchter/Liebig/Scheurer, es
stand zu diesem Zeitpunkt 8:3. Wieder
konnte das mittlere gegnerische Paar-
kreuz 2 Punkte aufholen, bevor jetzt der
Tripplebonus gezählt wurde, zog Dani-
el Auchter die Reißleine. Insgesamt gut
übersichtlich, nur ein einziges Spiel über
fünf Sätze, Jeder Punkt ist wichtig und
alle waren dabei: Andreas Liebig (2.5),
Jörg Scheurer (2.5), Daniel Auchter (2.5),
Andreas Wagner (0.5), Anton Fucik (0.5)
und Armin Keller (0.5)

Herren, 4. Mannschaft, Kreisklasse B,
St. 2
9:5 gegen TV Busenbach III
Die Dritte von TV Busenbach kann als et-
was stärker wie SW Spöck V eingeschätzt
werden, dafür spielte unsere Vierte am
22. Okt. zu Hause. Statt Jörg Scheurer
war diesmal Christian Fömmel dabei,
statt Daniel Auchter spielte Joachim Nass
und für Armin Keller stand Richard Kühn-
berger an der Platte. Aber sonst blieb
alles beim Alten, auch die Gleichwertig-
keit aus Sicht des QTTR. 2:1 nach den
Doppeln und dann die Einzel zunächst
recht abwechseln bis 4:4. In früheren Zei-
ten nicht so häufig, heutzutage allerdings
eine echte Rarität, gönnten sich Joachim
Nass und Rainer Wahl ein absolut span-
nendes 23:25. Der zweite Durchgang lief
dann etwas glatter durch, wie der erste,
nach 4 weiteren Punkten stand es 8:5.
Anton Fucik, -in der Rolle des vorletzten
Schlussmann- gab zu später Stunde alles,
um seinen absolut gleichwertigen Geg-
ner schlussendlich niederzuringen und die
Partie zu beenden.
Christian Fömmel (2.5), Andreas Wagner
(2.0), Anton Fucik (1.5), Richard Kühn-
berger (1.5), Andreas Liebig (1.0), Joa-
chim Naß (0.5)

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C,
St. 2
2:9 gegen TTC Karlsruhe-Neureut IX
Neureut spielt in dieser Kreisklasse mit
zwei Mannschaften, die VII und die IX.
Natürlich waren die Erwartungen hoch,
dass bei 10 Mannschaften in der vor-
letzten die riesigen Talente nicht über-
mäßig verteilt wären, aber QTTR sagte
uns einen Unterschied von 460 Punk-
ten voraus. Um es vorweg zu nehmen,
eigentlich waren die Chancen gering.
Dass aber ausgerechnet der Favorit des

Abends (Wolfgang Zimny, 1236) bei die-
ser Begegnung zweimal Federn lassen
musste war schon eine Überraschung.
In vier Sätzen erzielte Christian Platow
gegen ihn unseren ersten Punkt und in
Runde zwei musste er den Punkt un-
serem Stefan Heinzler überlassen. Als
deren Nummer zwei (Daniel Sluzews-
ki, 1232) dann den zweiten Satz gegen
Christian Platow verloren hatte, war die
Überheblichkeit verschwunden und der
Schläger flog quer über den Tisch. Ein
paar deutliche Worte des Schiedsrich-
ters und das Spiel verlief noch akzep-
tabel, leider ganz knapp verloren, aber
ganz großes Tischtennis für den fröhli-
chen Christian!
Stefan Heinzler (1.0), Christian Platow
(1.0).

Herren, 6. Mannschaft, Kreiskl. D4,
St. 2
4:7 gegen TV Mörsch II
Die Vierermannschaften aus der D Staf-
fel bieten immer wieder Überraschun-
gen. Obwohl Mörsch II Heimspiel hatte,
fehlten der Mannschaft außer Jürgen
Binder die ersten sieben Spieler, alle
weit in den 1130 bis 1175. Nach Be-
wertung hätte keiner unserer Sechsten
einen Punkt erzielen dürfen, aber Hu-
bert Weber sorgte dafür gleich zweimal,
egal ob die 40 oder 60 Punkte mehr
hätten. Auch Andreas Stadtmüller und
Peter Altmann mussten sich ihre Punk-
te gegen jeweils höher geführte Gegner
erkämpfen. Hubert Weber (2.0), Andreas
Stadtmüller (1.0), Peter Altmann (1.0)

Herren, 6. Mannschaft, Kreiskl. D4,
St. 2
7:5 gegen Lichtbund Karlsruhe II
Am 22. Okt war Lichtbund zu Gast in
Ettlingenweier. Eine fröhliche Mann-
schaft. Die Doppel über Kreuz gespielt
enden mit 1:1 verteilt, und die Chancen
in den Einzeln ebenso. Beim Stand von
3:3 war der letzte Gleichstand, dann
konnte sich die Sechste zunehmend ab-
setzen. Nicht nur Hubert Weber gewann
gegen den besser bewerteten Werner
Schmider, auch Elmar Hurle rang den
65 Punkte höher eingestuften Jürgen
Meier nieder und Peter Altmann folgte
mit ähnlicher Leistung. Zweimal hielt der
Gegner dagegen, dann mussten beim
Stand von 6:4 wieder die Doppel heran.
Diesmal nicht über Kreuz und ein Dop-
pelsieg genügte bereits.
Hubert Weber (3.0), Elmar Hurle (2.0),
Andreas Stadtmüller (1.0), Peter Alt-
mann (1.0)

Volkstrauertag -
Gedenken an verstorbene Mitglieder
Am 17. November gedenken wir im Rah-
men der Sonntagsmesse unserer ver-
storbener Mitglieder. Beginn der Messe
ist um 10 Uhr in der St. Dionysiuskirche
Ettlingenweier.
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Seit der letzten Gedenkfeier sind folgen-
de Mitglieder von uns gegangen:
Harald Hartung, Dieter Wufka, Christa
Dirschnabel, Alois Pendelin und Rein-
hold Melzer.

Konzert 23. November
Am 23. November veranstaltet das
Haupt- und Jugendorchester des Mu-
sikverein Ettlingenweier unter der Lei-
tung von Jürgen Weber zusammen
mit der Fotografin Andrea Fabry sein
Jahreskonzert in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier. Unter dem Motto Emotionen
- von großen und kleinen Begebenhei-
ten geht es musikalisch durch die Welt
sowie fotografisch durch Ettlingenweier.
Eine Begegnung mit dem Nachbarn -
eine Hommage an unser Dorf. Beginn
der Vernissage mit Sektempfang ist um
18 Uhr. Konzertbeginn 19 Uhr. In den
Pausen und im Anschluss haben Sie
die Gelegenheit, sich mit Partygebäck
und Getränken zu stärken. Eintrittskar-
ten zum Preis von 8,- Euro, können
Sie ab sofort unter der Telefonnummer
07243/597010 bestellen, über jeden Mu-
siker oder an der Abendkasse beziehen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hauptorchester
Probenwochenende 8. – 10. November.
Wir starten am Freitag um 20 Uhr im
Vereinsheim. Alles Weitere wie in der
Probe angesagt.

Jugendorchester
Die nächste Probe findet am Freitag,
8. November, um 18:45 – 21 Uhr im
Vereinsheim statt.

Schülerorchester
Die nächste Probe findet am Freitag,
8. November, um 17:45 Uhr im Vereins-
heim statt.

Vorschau
17. Nov.: Volkstrauertag/Kirche für ver-
storbene Mitglieder
23. Nov.: Konzert, Bürgerhalle Ettlingen-
weier

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei un-
serem Vorstand unter
Tel. 07243 / 597010

Skatfreunde Ettlingenweier

32 Männer beim 35. Ortspokalturnier
Zum diesjährigen Ortspokalturnier fan-
den sich 8 Mannschaften ein. Hierbei
zeigte sich wieder einmal, dass die
Fußballfreunde auch an anderen Spie-
len Spaß haben. Immerhin rekrutierten
sich 4 Mannschaften aus dem Umfeld
des Fußballvereins Ettlingenweier. Neu
waren die Fans der GroKaGe, die einen
ungefährdeten Sieg in der Mannschafts-
wertung erspielten. Leider fanden weder
junge Spieler, noch Frauen Interesse am
gemeinsamen Skatspiel. Die Teilnahme

von 8 Mannschaften lässt eine Trend-
wende erkennen, da im letzten Jahr nur
6 Mannschaften angetreten waren.
In der Einzelwertung erzielten die besten
Ergebnisse:
1. Dirk Schneider für
die GroKaGE-Fans

2.172 Punkte

2. Martin Waldenmeier
für den SPD-Ortsverein

2.144 Punkte

3. Hans-Jürgen Müller
für den DRK-Ortsverein

1.941 Punkte

In der Teamwertung konnte der Gesang-
verein erneut einen großen Vorsprung
herausspielen und übertraf deutlich das
Vorjahresergebnis. Die Mannschaftser-
gebnisse ergaben folgende Platzierung:
1. GroKa-Ge-Fans 7.386 Punkte
2. TVE Boule 6.458 Punkte
3. Fußballverein
1. Manschaft

6.247 Punkte

4. Fußballverein
2. Mannschaft

5.861 Punkte

5. Fußballverein
Rothausblock

5.747 Punkte

6. DRK Ortsverein 5.565 Punkte
7. SPD Ortsverein 5.339 Punkte
8. Fußballverein
Alte Herren

5.156 Punkte

Der Skat-Club möchte sich bei allen
Spielern und Vereinen für die Teilnahme
am 35. Ortspokalturnier bedanken und
gibt allen Interessierten die nächsten
Vereinstermine bekannt:
Freitag, 15.11.2013:
Pflichtspielabend, Clubhaus FVE
Freitag, 29.11.2013:
Pflichtspielabend, Clubhaus FVE
Freitag, 13.12.2013:
Pflichtspielabend, Clbuhaus FVE
Freitag, 27.12.2013:
Pflichtspielabend, Clubhaus FVE

Ordensball
Am Sa, 16.11. eröffnet die GroKaGe
Ettlingenweier mit ihrem Ordensball die
Fastnachtskampagne 2013/2014 und
lädt herzlich ein. Freuen Sie sich auf ein
kleines buntes Programm, Ehrungen und
Ordensverleihung, Tanzrunden mit musi-
kalischer Begleitung durch die Band VIP,
einer Tombola sowie die Inthronisation
unseres neuen Weiermer Prinzenpaares.
Die GroKaGe holt dieses Jahr Gäste
auf die Weiemer Bühne. Es erwarten
Sie unter anderem Auftritte befreunde-
ter Karnevalsvereine wie den Deutschen
Meister, die Burgaugarde Knielingen mit
ihrem Schautanz sowie Büttenredner
Balduin Bahnsteig – um nur einige zu
nennen. Lassen Sie sich überraschen!
Beginn: 20:11 Uhr
Eintritt: 6 €
Bürgerhalle Ettlingenweier
Karten an der Abendkasse erhältlich

Prinzengarde
Am 31. Oktober trat die Prinzengarde
beim Guggentreffen der Buschbachgug-

ge Oberweier mit ihrem Schautanz „Lu-
cky Luke“ aus der letzten Kampagne
auf. Der Auftritt war gelungen und kam
beim Publikum gut an. Die GroKaGe
bedankt sich bei der Garde für ihr En-
gagement und bei der Buschbachgugge
für ein tolles Fest!
Am 03.11.13 ging es weiter: beim
Freundschaftsturnier des Beiertheimer
Carneval Club trat die Prinzengarde zum
2. Mal mit ihrem neuen Marschtanz an.
Unter zahlreicher harter Konkurrenz er-
reichten die Mädels einen guten 6. Platz,
auf den sie sehr stolz sein können. Der
Wanderpokal für die Gruppe mit den
meisten Fans, den die GroKaGe im letz-
ten Jahr gewann, ging dieses Mal leider
an einen anderen Verein. Es waren den-
noch sehr viele Anhänger der GroKaGe
vor Ort, um ihre Prinzengarde anzufeu-
ern. Es war ein schöner Turniertag. Die
GroKaGe bedankt sich bei den Mädels
für ihren Einsatz und ist sehr stolz auf
ihre Prinzengarde!

Liederabend
Wir möchten hiermit auf die nächste
Singrunde am Do. 14. Nov. hinweisen,
die wie üblich um 19 Uhr im Vereinsheim
des Tischtennisvereins durchgeführt
wird. Eingeladen sind alle, die gerne
singen möchten. Es werden vorwiegend
Wander- und Volkslieder gesungen.
Spielenachmittag
Der nächste Spielenachmittag wird am
Mittwoch, 20. Nov. (Buß- und Bettag),
ab 15 Uhr ebenfalls im Vereinsheim des
Tischtennisvereins abgehalten. Gespielt
werden je nach Wunsch Karten- oder
Brettspiele, welche von den Interessen-
ten mitzubringen sind. Eingeladen hierzu
sind alle Personen, welche am Spiel In-
teresse haben.

Ortsverwaltung
Saftpresse in Oberweier im Jahr 2013

Insgesamt 14 Teilnehmer aus Oberweier
haben an den diesjährigen Safttagen in
Oberweier teilgenommen. Jeder konnte
aus seinen eigenen Äpfeln hier im Ort
seinen eigenen Saft, haltbar in 5-Liter-
Beuteln, herstellen lassen.
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Dieses Jahr wurden 2.650 KG Äpfel ver-
arbeitet und es wurden insgesamt 1.865
Liter Apfelsaft hergestellt. Ein wirklich
gutes Ergebnis für dieses erstmalige An-
gebot.
Dieses Jahr haben wir noch die 5-Liter-
Box ohne Anwendung der Staffelpreise
am Safttag abgerechnet. Der zu viel be-
rechnete Betrag wird selbstverständlich
in der Ortsverwaltung zurückerstattet.
Nicht abgeholte Beträge werden wir für
einen sozialen Zweck im Ort verwenden.
Ein herzliches Dankeschön an Josef
Wiest. Er hat die Aktion tatkräftig unter-
stützt. Ein Dank ebenso an Oliver Rübel,
der sich um die Elektrik kümmerte. Ein
weiterer Dank an Herrn Maisch.
Aufgrund des guten Ergebnisses haben
wir für 2014 bereits wieder einen Termin
bei der mobilen Saftpresse angemeldet.

Beleuchtung am Fahrrad überprüfen
Viele unserer Schulkinder und Heran-
wachsenden sind auch im Herbst und
Winter mit dem Fahrrad unterwegs. Wa-
rum nicht das bevorstehende Wochen-
ende dazu nutzen, dass die Eltern sich
zusammen mit den Kindern die Fahrrä-
der des Nachwuchses anschauen und
die Verkehrstauglichkeit überprüfen. Hier
ist besonderes Augenmerk auf die Be-
leuchtung am Fahrrad zu legen. Pflicht
sind weißer Scheinwerfer, rotes Rück-
licht, weißer Frontreflektor, großer roter
Flächenreflektor und kleiner Rückstrahler
hinten, sowie gelbe Pedal- und Spei-
chenreflektoren. Zulässig sind auch re-
flektierende Ringe an Reifen oder Felgen.
In dieser Jahreszeit sollte das Licht auf
jeden Fall funktionieren und auch ein-
geschaltet werden. Die Argumentation,
ohne Licht bin bzw. war ich schneller ist
die denkbar schlechteste im Falle eines
Unfalls.
Tragen wir alle dazu bei, dass Unfälle
aufgrund defekter oder ungenügender
Beleuchtung am Fahrrad in diesem Jahr
ausbleiben. Ergänzend ist helle ange-
passte Kleidung sicherheitserhöhend
und die Kapuze, die sich mit dem Kopf
bewegen lässt, behindert nicht die Sicht
und vermeidet „Blindflüge“.
Wir bitten die Eltern als gutes Vorbild
voranzugehen und mit Ihren Kindern
über dieses wichtige Thema zu spre-
chen.
Ihr Ortsvorsteher
Wolfgang Matzka

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Ober-
weier Halt am Donnerstag, 21. No-
vember, von 8 bis 8.30 Uhr auf dem
Parkplatz beim TSV Oberweier.
Am Samstag, 23. November, gibt es
von 11 bis 13 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen auf dem Parkplatz Diesel-
straße, nahe DRK-Haus.
Nähere Infos unter "Rathaus aktuell".

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Süd

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd und
Luthergemeinde

Einladung zur langen Taizé-Nacht
am 16. November

von 19 bis 23 Uhr in der Kleinen
Kirche Bruchhausen

Infos unter der Rubrik „Kirchen“

Luthergemeinde

Jetzt schon an Weihnachten denken?
Für die Kleine Kirche in Bruchhausen
möchten wir unter der Anleitung von
Frau Banghard-Florl unsere ganz indi-
viduellen Krippenfiguren aus Ton her-
stellen.
Wir suchen acht Menschen (ab ca.16
Jahren), die Freude am Töpfern und an
folgenden beiden Terminen Zeit haben:
Samstag, 9. November und Samstag,
30. November, jeweils von 11 bis ca.
13 Uhr, im Jugendzentrum Specht.
Anmeldung ab sofort bei Gemeindedi-
akonin Karin Rheinschmidt, Tel. 07243/
939035 (AB) oder per Mail an:
karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

TSV Oberweier

Totgesagte leben länger - TSV Ober-
weier bezwingt Alem. Rüppurr
Gefühlte Lichtjahre nach dem Erfolg
gegen den SV Völkersbach konnte der
TSV erneut 3-fach punkten. Alemannia
Rüppurr wurde mit 3:2 (0:1) bezwungen!
Dieser Sieg wird den Jungs weiter Auf-
wind geben, um den Klassenerhalt zu
sichern! Das Spiel lief fast schon wie
gewohnt: Die Jungs um Kapitän Glatt
spielten gut mit, hatten durch C. Rie-
del und T. Ochs auch zwei sehr gut
herausgespielte Torchancen, doch der
Gast traf zur Führung. In der Folge wirk-
ten die Jungs vom Haberacker etwas
unsortiert. In der Halbzeit stellte der
TSV um: M. Reimer kam für T. Ochs
und übernahm die Position des zweiten
Sechsers, während A. Hennhöfer auf die
10 und M. Günter in die Spitze rückten.
Diese Veränderungen „stachen“! Vom
Anpfiff weg setzten die Blau-Weißen
den Tabellenneunten unter Druck und
erspielten sich gute Möglichkeiten. A.
Hennhöfer schloss einen gelungenen
Doppelpass souverän aus ca. 11m ab.
Nur 5min später die verdiente Führung
des TSV, der dem Gast keine Zeit zum
Verschnaufen ließ: nach Vorlage von M.
Reimer setzt C. „Butz“ Riedel den Ball
per Kopf an die Latte, um das Leder
dann selbst über die Linie zu drücken.
Den Jungs fiel der sogenannte Stein (in
dem Fall eher ein Felsbrocken) vom Her-
zen. So war es nur kurz drauf der in den
Spielen zuvor glücklose M. Günter, der
sich für das 3:1 verantwortlich zeich-

nete. Rüppurr verkürzte per Kopf nach
einen Eckball zum 2:3! Kurzzeitig kamen
die Jungs ins Schwimmen und hätte
durch Großchancen von M. Günter oder
C. Riedel den berühmten Sack zuma-
chen müssen. Doch auch ohne die Ver-
wertung dieser 100%er und einer Nach-
spielzeit von fast 6 Minuten(!!!) konnten
die Mannen des TSV die 3 Punkte am
Haberacker behalten. Und dies unterm
Strich äußerst verdient! Der Satz „Tot-
gesagte leben länger“ ist sinngemäß
durchaus zutreffend. Vom neutralen Be-
obachter wohl nicht immer zu erkennen,
doch die Jungs arbeiteten sich in die
Saison zurück. Umso bewundernswer-
ter ist die Moral der Mannschaft nach
solchen Nackenschlägen weiter zu ar-
beiten. Auch die haltlosen Kritiken der-
jenigen, die in Zeiten des Misserfolges
aus den „Löchern gekrochen kommen“,
um ihre fundierten Kritiken an Mann-
schaft, Aufstellung und Training kund zu
tun, ließen die Mannschaft „kalt“! Aber
eines ist klar, wer den TSV Oberwei-
er abschreibt, der begeht einen großen
Fehler!

TSV Oberweier II – FSV Alemannia
Rüppurr II 2:1
Arbeitssieg gegen Alemannia Rüppurr
Am vergangenen Sonntag war das
Schlusslicht der C3 zu Gast am Ha-
beracker. Die Heimelf wollte nach drei
Niederlagen in Folge endlich wieder ei-
nen Dreier einfahren, doch dies gestal-
tete sich gegen die Gäste, die in der
laufenden Saison erst einen Sieg ein-
fahren konnten, schwerer als gedacht.
Auf dem, wegen des Regens, zur Eis-
laufbahn mutierten Haberacker erwisch-
ten die Alemannen den besseren Start.
Folgerichtig ging der Gast aus Rüppurr
auch in der fünften Minute, dem Spiel-
verlauf entsprechend, in Führung.
Erst nach diesem frühen Schock be-
schlossen die Jungs vom TSV am Spiel-
geschehen teilzunehmen. Man ging nun
besser und aggressiver in die Zwei-
kämpfe und konnte dadurch für die fol-
genden 85 Minuten das Spiels kontrol-
lieren. Da es auf dem tiefen und seifigen
Platz dennoch schwierig war spielerisch
zum Torerfolg zu kommen, musste eine
Ecke für den Ausgleich herhalten. In
der 22. Minute schraubte C. Ebser sei-
nen muskul ösen Körper am höchsten
und wuchtete den Ball mit dem Kopf
in das gegnerische Tor. Der Rückstand
war somit egalisiert, doch die Jungs des
Trainergespanns Frank/Reichert wollten
mehr als nur einen Punkt aus dieser
Partie mitnehmen. Die beste Chance zur
Führung ergab sich in der 31. Minute,
als der flinke M. Duc nur regelwidrig
im Strafraum gestoppt werden konn-
te. Beim fälligen Elfer zielte Knipser A.
Amodio allerdings zu genau und schoss
gegen den Pfosten.
In der 56. Minute dann allerdings die Er-
lösung in Form des stark aufspielenden
T. Bandel, der sich aus gut 25 Metern
ein Herz faste und abzog. Der Ball wur-
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de dann noch von einem Gästespieler
berührt und so unhaltbar ins Tor gelenkt.
In der weiteren Partie kam der TSV vor
allem durch Standards gefährlich vor
das gegnerische Tor ohne jedoch noch
einmal selbiges zu treffen. Da die Ab-
wehr um Libero und Kapitän P. Brog-
gerhoff allerdings gewohnt sicher stand,
kamen auch die Rüppurrer nicht mehr
gefährlich vor den TSV-Kasten.
Fazit: Ein Arbeitssieg auf schwierigem
Untergrund, bei dem die Hausherren,
außer in den ersten fünf Minuten, das
Spiel kontrollierten.
Nächsten Sonntag gastiert die zweite
Mannschaft beim FT Forchheim.

Vorschau C-Juniorinnen
Nach einer Woche Herbstferienpause
treffen unsere Mädchen am kommenden
Samstag, 9. November, um 11 Uhr auf
den Tabellennachbarn aus Linkenheim.
Die gegnerischen Mädchen haben der-
zeit ein Spiel weniger und sollten nicht
unterschätzt werden.
Aus diesem Grund freuen sich die Spie-
lerinnen des TSV Oberweier über jeden
Zuschauer und Fan, der wieder zum An-
feuern an der Seitenlinie steht.

Narrengruppe Oberweier
Abt. Buschbach-Gugge
Rückblick Halloween-Party

Vergangenen Donnerstag veranstalteten
die Buschbach-Gugge ihre diesjährige
Verguggte Halloween-Party in der Wald-
saumhalle, die die Gäste des Abends
mit Musik und Tanz zum Beben brach-
ten! Zu Beginn starteten die Busch-
bach- Gugge mit einem kleinen Umzug
mit anschließender Kinderdisco für die
Kleinen. Die kostümierten Kids hatten
viel Spaß, mit Musik und Gesang zu
tanzen und alles zu geben.
Das „offizielle“ Programm eröffneten
die Gastgeber persönlich. Anschließend
ging es munter mit Guggemusiken wei-

ter, die mit ihrem Schlagwerk die Stim-
mung im Publikum anheizten. Egal ob
närrische Musik der Bietjer Schdroo-
sefetzer, der Notehopser aus Rastatt
oder den Speyrer Brezlkrachern, das
Publikum klatschte und schunkelte flei-
ßig mit und verabschiedete die Truppe
voller Begeisterung und Vorfreude auf
die nächsten Darbietungen. Weiter im
Programm ging es mit dem Showtanz
„Lucky Luke“ der GroKaGe aus Ettlin-
genweier, die mit tosendem Applaus die
Bühne betraten. Auch das Männerbal-
lett der Ettlinger Moschdschelle brach-
te das Publikum mit ihrem rockigen Tanz
zum Staunen. Ebenfalls waren auch die
Kloschder Hexen aus Völkersbach zu
Gast und boten dem närrischen Publi-
kum eine Tanzeinlage vom Feinsten.
Da alles Schöne einmal zu Ende geht,
nahte dann auch schon der letzte Pro-
grammpunkt des Abends: Die Danna-
zäpfle aus Schielberg sorgten auf der
Bühne für einen krönenden Abschluss
und gaben ihr Können zum Besten!
Die Buschbach-Gugge möchten sich
bei allen Helfern beim Auf- und Ab-
bau, bei der Kinderanimation und hinter
den Theken bedanken. Ein besonderes
Dankeschön geht auch an die Helfer
der freiwilligen Feuerwehr und natürlich
auch an das zahlreich erschienene Pub-
likum – es war ein klasse Abend!

Der 11.11. naht…!
Für die Narren beginnt am Montag end-
lich wieder die lang ersehnte 5. Jah-
reszeit, die die Buschbach-Gugge beim
Rathaussturm in Spessart einläuten
werden.

Musikprobe
Die Buschbach-Gugge proben immer
montags um 19 Uhr in der Waldsaum-
halle in Oberweier. Hiermit möchten
wir alle ehemaligen Musiker, Hobby-
musizierer und solche, die das noch
werden wollen, ansprechen: Kommt zu
UNS um Euer musikalisches Talent zu
praktizieren. Wir freuen uns über jeden
Zugang und unterstützen die Interessier-
ten in jeglicher Art und Weise. Also, kei-
ne Angst, bei uns steht Musik zwar im
Vordergrund, aber Kameradschaft, Spaß
und Freude an der Musik haben die
gleiche Stellung im Verein.
Weitere Infos zum Verein unter
www.buschbachgugge.de,
buschbachgugge@web.de oder schaut
einfach mal in der Probe vorbei.

Lokalschau
Dieses Wochenende, 9./10. Novem-
ber führt der Kleintierzuchtverein C626
Oberweier seine alljährliche Lokalschau
in der Waldsaumhalle Oberweier durch.
Gezeigt werden in diesem Jahr neben
verschiedenen Kaninchensorten auch
wieder Enten, Gänse & Ziergeflügel.
Beginn ist am Samstag um 18 Uhr.

Die Vereinsküche bietet an: Schnitzel
mit Weck oder Pommes und Soße,
Haxen mit Weck, Pommes und Heiße
Wurst mit Weck.
Ab 20 Uhr spielt die Gruppe
„Musik & Tanz mit Kille & Hans“.
Der Eintritt ist frei !
Am Samstag bieten wir verschiedene
Cocktails an.
Am Sonntagmittag bietet der Verein zu-
sätzlich die von August Bauer, -Ratsstu-
ben Ettlingen- zubereiteten Rindsroula-
den mit Spätzle und Salat an. Außerdem
gibt es an unserem Kaffeestand eine
große Auswahl an selbstgebackenen
Kuchen & Torten.
Am Sonntag um 14 Uhr erfolgt die Sie-
gerehrung der besten Tiere.
Auch unsere Tombola ist wieder gut
ausgestattet.
www.ktzv-oberweier.npage.de

Ortsverwaltung
Ortsvorsteher Heiko Becker bei kath.
Frauengemeinschaft
Am vergangenen Dienstag besuchte
Ortsvorsteher Heiko Becker die kath.
Frauengemeinschaft Schluttenbach un-
ter der Leitung von Helga Kunz. Im
herbstlich mit Kürbissen, Früchten,
Herbstblumen, Blättern und Kastanien
geschmückten Rathaussaal feierten die
etwa 20 Damen Erntedank bei Zwiebel-
kuchen und neuem Wein. Den neuen
Wein hatte der Ortsvorsteher spendiert.
Zu Gast bei der Frauengemeinschaft
waren zudem Frau Karin Rau, vom
Oberbürgermeister bestellte Senioren-
beirätin der Stadt Ettlingen, und Ulrike
Kayser, Vorsitzende der CDU Schlutten-
bach. Sie wurden von Frau Kunz herz-
lich begrüßt. Frau Kunz berichtete, dass
die Frauengemeinschaft schon rund 30
Jahre existiere, und erzählte, wie sich
die Aktivitäten im Laufe der Zeit ver-
ändert haben. Die Frauengemeinschaft
würde sich über neue Mitglieder freuen.
Frau Kunz ermunterte alle interessierten
Frauen, am ersten Dienstag im Monat in
den Rathaussaal zu kommen.
Frau Karin Rau, seit 20 Jahren wohn-
haft in Schluttenbach, berichtete von
ihrer Motivation und ihrem Weg zum
ehrenamtlichen Engagement im Senio-
renbeirat und im Begegnungszentrum
im Klösterle. Der Seniorenbeirat führt
das Begegnungszentrum, das zahlrei-
che Aktivitäten im Bereich Sport, Kultur
und Bildung anbietet, sowohl im Begeg-
nungszentrum selbst als auch in den
Stadtteilen. Frau Rau hat für den Se-
niorenbeirat Projekte in Ettlingen-West
übernommen und z.B. daran mitgear-
beitet, den dortigen Gesprächskreis
aufzubauen. Sehr beliebt sind auch die
angebotenen Kurse zur Sturzprävention
für Senioren.
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Frau Kayser, seit bald fünf Jahren wohn-
haft in Schluttenbach und seit Novem-
ber 2011 Vorsitzende der CDU Schlut-
tenbach, stellte den Vorstand der CDU
Schluttenbach vor und berichtete von
den Aktivitäten des vergangenen Jah-
res und den geplanten Aktivitäten, z.B.
einem Neujahrsempfang am 12. Januar
2014.

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Schlut-
tenbach Halt am Freitag, 8. Novem-
ber von 13.45 bis 14.15 Uhr vor der
Ortsverwaltung, Hofstraße.
Am Samstag, 23. November, gibt es
von 11 bis 13 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen auf dem Parkplatz Diesel-
straße, nahe DRK-Haus.
Nähere Infos unter "Rathaus aktuell"

VHS

VHS Außenstelle
Schöllbronn/Schluttenbach
07243/20226 (auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de
Kurse „Kinderzeit im Advent“ mit Mär-
chenhören und Schneekugelbasteln sie-
he unter Rubrik VHS Schöllbronn

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Süd und
Luthergemeinde

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd und
Luthergemeinde

Einladung zur langen Taizé-Nacht
am 16. November

von 19 bis 23 Uhr in der Kleinen
Kirche Bruchhausen

Infos unter der Rubrik „Kirchen“

Jugendgottesdienst
zum Jugendsonntag
Am Sonntag, 10. November dem Ju-
gendsonntag in unserer Diözese, findet
in Schöllbronn ein Jugendgottesdienst
statt: um 11 Uhr in der St. Bonifatius-
kirche. Der Jugendsonntag und auch
unser Gottesdienst stehen unter dem
Motto: „Du hast die Wahl – willst du wäh-
len oder wahllos schlucken“.

Sternsingeraktion 2014
Die nächste Sternsingeraktion hat dieses
Mal das Motto: Segen bringen – Segen
sein! Hoffnung für Flüchtlingskinder in
Malawi und weltweit. Die Sternsinger
sind in unseren Pfarrgemeinden am
Sonntag, 5. Januar unterwegs
Alle Kinder und Jugendlichen, die an
der Sternsingeraktion in Schluttenbach
Schöllbronn oder Spessart teilnehmen
möchten, melden sich bitte bis zum 15.
November im Pfarrhaus in Schöllbronn
07243 29494 an.
Anmeldeformulare gibt es unter
www.kath-ettlingen-hoehe.de

Übrigens freuen wir uns auch, wenn
evangelische Kinder mitmachen, Soli-
darität kennt keine Konfessionsgrenzen.

Konzert unter „Lieder, Liebe, Lust“
Zu einem Strauß bunter Melodien, be-
gleitet von Lilli Hahn (Klavier) und And-
reas Klug (Klarinette), lädt der Sänger-
kranz Schluttenbach am

Samstag, 9. November
um 19 Uhr in das

Dorfgemeinschaftshaus
am Lindenbrunnen

die Bevölkerung herzlich ein.
Unter der Leitung von Dirigent Micha-
el Ohlhäuser will der Chor mit einigen
Liedern auch verdiente Mitglieder des
Vereins ehren.
Nach der konzertanten Aufführung ist
für Getränke gesorgt und ein kleiner Im-
biss wird gereicht.

Deutsches Rotes Kreuz

Für den Notfall gerüstet
14 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des
Erste-Hilfe-Auffrischungskurses im Rot-
kreuz-Haus in Schöllbronn haben die
Angst vor der Ersthilfe im Notfall verlo-
ren. Frau Lemche, Ausbilderin des DRK
Schöllbronn- Schluttenbach, referierte
über die Erkennung eines Schlaganfalls
und eines Herzinfarkts und die einzu-
leitenden lebensrettenden Maßnahmen.
Viele der Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer hatten ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse
beim Erwerb des Führerscheins erwor-
ben. Seitdem hat sich in der Ersthil-
fe viel geändert. Der fundierte Vortrag
von Frau Lemche war sehr anschaulich
durch viele Beispiele aus ihren Einsätzen
als Ersthelferin. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer konnten die neue Form der
Seitenlagerung Verletzter einüben und
am Modell eine Herzdruckmassage mit
Beatmung durchführen. Zum Schluss er-
läuterte Frau Lemche die Wirkungsweise
und den Einsatz eines Defibrillators. Die-
sen „externen Herzschrittmacher“, der
im Notfall Leben retten kann, sollte jeder
Laie anwenden können.
Am Schluss der Veranstaltung fühlten
sich alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer sicherer und besser gerüstet für ei-
nen Notfall, der hoffentlich nicht eintritt.
Die Organisatorin, die Vorsitzende des
CDU-Ortsverbands Schluttenbach Ulrike
Kayser, konnte Frau Lemche eine Spen-
de der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
in Höhe von 75 Euro überreichen als
Beitrag zur Finanzierung der Ausrüstung
des neuen Ersthilfefahrzeugs des DRK-
Schöllbronn-Schluttenbach.

Hydrantenkontrolle
Am Samstag, 9. November führt die
Freiwillige Feuerwehr Ettlingen Abt.
Schluttenbach die jährliche Hydran-
tenkontrolle durch. Hierbei wird der
Hydrant auf seine Funktion überprüft.
Liebe Autofahrer, halten Sie beim
Parken bitte ausreichenden Abstand
zu den Hydranten ein.
Die Kameraden der Feuerwehr treffen
sich um 10 Uhr im Feuerwehrhaus.

Nächste Gruppenstunde:
Am: Freitag, 8. November
Alter: Gruppe Kids 8 – 13/14 Jahre

18 Uhr bis 19.30 Uhr
Treffpunkt:
Jugendraum überm Kindergarten
UKB: 2,00 €
zuerst: Theater spielen – Probe für die
Altenfeier
danach: Rollenspiel
„Die Werwölfe vom Düsterwald“

Terminvorschau:
22. Nov. Probe für die Altenfeier
30. Nov. Auftritt Altenfeier
13. Dez. Weihnachtsfeier KJG
17. Januar 2014 erste Gruppenstunde
nach den Weihnachtsferien
Alle Kinder die inzwischen 8 Jahre alt
geworden sind, sind herzlich zur Grup-
penstunde der KJG eingeladen.

Ortsverwaltung
Schöllbronn

ARGE

Gedenkstunde zum Volkstrauertag
Die diesjährige Gedenkstunde zum
Volkstrauertag findet am 17. November
gegen 10.45 Uhr beim Mahn- und Eh-
renmal in der Burbacher Straße statt.
Für den Ortschaftsrat und die ARGE
Schöllbronner Vereine spricht Ortsvor-
steher Steffen Neumeister.
Die Gedenkfeier wird umrahmt durch
den Chor des Gesangvereins „Sänger-
bund“ und das Orchester des Musikver-
eins „LYRA“. Die Fahnenabordnungen
der örtlichen Vereine werden die Fei-
er begleiten. Im Anschluss werden die
Kränze der Gemeinde und der ARGE am
Ehrenmal niedergelegt.
Die Bevölkerung ist zu dieser Gedenk-
stunde herzlich eingeladen.
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Treffpunkt ist nach dem Gottesdienst
gegen 10.30 Uhr auf dem Rathausplatz.
Die Kameraden/innen der Feuerwehr
werden wie gewohnt den Weg sichern.

Kunstbesuche regelmäßig im Rathaus
Alle Bürgerinnen und Bürger haben je-
den 1. Donnerstag im Monat von 15
bis 18 Uhr die Möglichkeit, im Rat-
haus Schöllbronn den Mitgliedern der
Schöllbronner Künstlergilde bei ihrer
Arbeit über die Schulter zu schauen.
Erfahren Sie mehr über Malstile und
Gestaltung der Bilder, die Auswahl von
Motiven und die verschiedenen Mal-
techniken. Alle Interessierten sind hierzu
herzlich eingeladen.
Nächster Termin ist der 7. November.

Ausleihe von Gemälden
Weiterhin besteht die Möglichkeit, Ge-
mälde auszuleihen. Verschönern Sie Ihr
Zuhause mit einem Bild der Schöllbron-
ner Künstlergilde.
Die Ausleihe für das Gemälde ist auf ein
Jahr begrenzt; dann können Sie es zu-
rückgeben oder gegen ein anderes Bild
austauschen. Pro Jahr wird eine Leihge-
bür von 50 Euro erhoben, die am Ende
als Spende einer gemeinnützigen Ein-
richtung von Schöllbronn zugute kommt.
Nähere Informationen zur Ausleihe
können Interessierte im Rahmen des
Kunstbesuches oder bei der Dozentin
der Künstlergilde, Frau Petra Sablowski
(Telefon 2305) erhalten.
Gerne stellen auch die Mitarbeiter der
Ortsverwaltung, Frau Weber und Herr
Fuchs, den Kontakt her. Melden Sie
sich einfach unter Telefon 2416 oder per
Email ov-schoellbronn@ettlingen.de.

Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.:
Aufruf zur Haus- und Straßensamm-
lung vom 01. bis 18.11.2013
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im oben genannten Zeitraum findet wie-
der eine Haus- und Straßensammlung
zum Erhalt, zur Pflege, zur Neuanlage
und für Umbettungen der Kriegsgräber
statt. In Schöllbronn wird diese von Willi
Stumpf, ehrenamtlich Aktiver im Volks-
bund und Einwohner von Schöllbronn,
durchgeführt.

Willi Stumpf und Ortsvorsteher Steffen
Neumeister beim Start der diesjährigen
Sammlung.
Der Volksbund ist anerkannter Träger
der freien Jugendhilfe sowie anerkannter

Träger der politischen Erwachsenenbil-
dung. Er betreibt als einziger Kriegsgrä-
berdienst der Welt eigene Jugendbegeg-
nungs- und Bildungsstätten (JBS) sowie
eine umfangreiche internationale außer-
schulische und schulische Jugendarbeit.
Im Jahr 2012 trafen sich über 16.500
junge Menschen aus verschiedenen
Ländern in den Workcamps, Jugend-
projekten und Jugendbegegnungs- und
Bildungsstätten des Volksbundes im In-
und Ausland. Dabei lernen sie sich ge-
genseitig kennen, erleben gemeinsame
Freizeit, übernehmen Pflegearbeiten auf
Kriegsgräber- und Gedenkstätten und
setzen sich mit der europäischen Ge-
schichte auseinander.

Freiwillige Helferinnen und Helfer der
Haus- und Straßensammlung sind da-
her auch 2013 unterwegs. Der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e.V. bittet alle Bürgerinnen und Bürger,
seine Arbeit auch in diesem Jahr mit ei-
ner Spende zu unterstützen.
Ich bitte Sie, die Arbeit des Volksbundes
und seiner Jugendarbeit bei der diesjäh-
rigen Haus- und Straßensammlung oder
durch Überweisung auf das Konto bei
der Commerzbank Kassel, Konto 3 222
999, BLZ 520 400 21, zu unterstützen.
Damit die wichtige Arbeit des Volks-
bundes, die zur Erhaltung des Friedens
in der Welt beiträgt, fortgeführt werden
kann. Vielen Dank.

Prüfung landwirtschaftlicher
Zugmaschinen

Der diesjährige Termin für die Abnahmen
der landwirtschaftlichen Zugmaschinen
für Schöllbronn und Ettlingenweier ist
am Freitag, 29. November
8 – 10 Uhr Schöllbronn (Rathaus)
10:30 – 13 Uhr Ettlingenweier
(Bürgerhalle)

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in
Schöllbronn Halt am Freitag, 8. No-
vember, von 12 bis 12.30 Uhr auf
dem Parkplatz beim Freibad.
Am Samstag, 23. November, gibt es
von 11 bis 13 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen auf dem Parkplatz Diesel-
straße, nahe DRK-Haus.
Nähere Infos unter "Rathaus aktuell".

VHS

VHS Außenstelle
Schöllbronn/Schluttenbach
07243/20226 (auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de

O1035 Kinderzeit im Advent
- für Kinder von 4 bis 5 Jahren -
3 Nachmittage,
20. November - 4. Dezember
Mittwoch, wöchentlich, 14:30 - 16 Uhr

Mit Märchen über das Kamishibai, mit
Basteln unserer eigenen Schneekugel.
Materialkosten in Höhe von maximal
5,00 € werden im Kurs erhoben.
Kursort: Ettlingen-Schöllbronn, Weierer-
saal, Weiererstraße 2

O1036 Kinderzeit im Advent
- für Kinder von 5 bis 6 Jahren -
3 Nachmittage,
20. November - 4. Dezember
Mittwoch, wöchentlich, 16 - 17:30 Uhr
Informationen siehe Kurs O1035 (oben)

Kindergarten St. Elisabeth

Besuch des Kindergartens in der
Schule
Wie in jedem Jahr war die Einschulung
unserer „Schulzwerge“ ein großes Er-
eignis.
Auch in diesem Jahr wurden unsere
ehemaligen Schulzwerge im Rahmen
ihrer Einschulungsfeier von den jetzi-
gen Zweitklässlern mit dem Theater-
stück „Piraten lernen lesen“ erfreut. Am
darauf folgenden Tag (13. September)
wurden auch die Kindergartenkinder in
die Schule eingeladen und durften sich
ebenfalls an dem sehr schönen Theater-
stück erfreuen.

Apfelernte in Schluttenbach
Am 24. September war es endlich so-
weit. Die Äpfel an dem Apfelbaum, wel-
chen wir zum Abernten geschenkt be-
kommen haben, waren reif.
In der Frühe machten sich die Schulzwer-
ge mit zwei Erzieherinnen im Schlepp-
tau auf den Weg nach Schluttenbach,
wo unser Apfelbaum steht. Dort ange-
kommen, suchte sich jeder erst einmal
einen bequemen Platz an der Sonne
für eine ausgiebige Frühstückspause. Im
Anschluss daran machten wir uns dann
an die Arbeit.
Für unsere vier Gruppen ernteten wir je
einen ganzen Korb voll leckerer Äpfel.
Bevor wir uns wieder auf den Nachhau-
seweg machten durften wir noch eine
ausgiebige Spiel- und Erholungspause
machen.

Besuch beim Zahnarzt Dr. Herzog in
Spessart
Mit vierzehn Schulanfängern machten
wir uns in diesem Jahr auf den Weg,
um die Zahnarztpraxis von Dr. Herzog in
Spessart zu besuchen. Die Wegstrecke
dorthin legten wir mit dem Linienbus zu-
rück, was für die meisten Kinder selbst
schon ein aufregendes Erlebnis war.
Nach der Besichtigung der gesamten
Praxisräume konnten sich die Kinder in
den Behandlungsräumen umsehen. Dr.
Herzog erklärte den Kindern, was für die
Entstehung von Karies verantwortlich ist
und zeigte anhand von Bildern wie Bak-
terien und Zahnbeläge aussehen, die
unter dem Mikroskop fotografiert wur-
den. Dabei kam auch das Zähneputzen
zur Sprache, und welche Nahrungsmittel
gut und schlecht für die Zähne sind.
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An einem Zahnmodell demonstrierte Dr.
Herzog dann, wie eine Zahnfüllung ge-
macht wird. Dies konnten die Kinder
genau beobachten und die verschiede-
nen Arbeitsschritte tatkräftig miterleben.
Im anschließenden Rollenspiel war Dr.
Herzog der Patient und die Kinder der
Zahnarzt. Dies machte den Kindern be-
sonders viel Spaß, durften sie für die
Rolle als Zahnarzt doch Handschuhe
und Mundschutz anlegen. Viele Male
musste sich Dr. Herzog in den Mund
schauen und die Zähne kontrollieren las-
sen. Zum Abschluss erhielten alle Kinder
und Erzieherinnen eine Zahnbürste.
Dieser Praxisbesuch war für die Kinder
ein besonderes Erlebnis und sorgte für
viel Gesprächsstoff auf der Rückfahrt
zum Kindergarten.

„Baggerbiss“ für unseren neuen
Kindergarten

Am 18. Oktober ist es endlich so weit!
Die Bauarbeiten für unseren neuen Kin-
dergarten haben begonnen. Ganz feier-
lich haben wir heute den ersten Bag-
gerbiss an der Baustelle vorgenommen.
Bevor es aber so weit war, wurden viele
Reden gehalten.
Aber auch wir Kinder durften uns be-
teiligen und erfreuten die vielen großen
Leute mit einem Lied. Dann stieg der
Oberbürgermeister in den großen Bag-
ger und füllte die erste Baggerschaufel
mit Erde. Für uns Kinder wurde extra
ein kleiner Bagger bestellt, mit dem alle
anwesenden Kinder unter der Anleitung
des Baggerfahrers baggern durften. Das
machte richtig viel Spaß. Nun heißt es
abwarten, bis unser neuer Kindergarten
fertig ist.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Termine:
Freitag, 8. November
14:30 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
(für beide Gruppen)
Eine Anmeldung ist erforderlich. Unterge-
schoss des Kindergartens Schöllbronn,
Anton-Bruckner-Straße 8
Montag, 11. November
14:30 Uhr – Handarbeiten
Bei diesem Treffen werden in geselli-
ger Runde Handarbeiten gefertigt, die
nach Fertigstellung für eine soziale Ein-
richtung vorgesehen sind. Wollspenden
werden jederzeit gerne entgegengenom-
men.

Dienstag, 12. November
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 13, November 2013
15:00 Uhr – Nordic-WalkingfürEinsteiger
und Geübte – Treff: Neuroder Straße 24
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Es wird nur auf Wald- und Feldwegen
gelaufen. Für Geübte geht eine zweite
Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-
Süd und Luthergemeinde

Einladung zur langen Taizé-Nacht
am 16. November

von 19 bis 23 Uhr in der Kleinen
Kirche Bruchhausen

Infos unter der Rubrik „Kirchen“

Sternsingeraktion 2014
Bald ist es wieder so weit! Die nächste
Sternsingeraktion
kann beginnen!
Diesmal heißt un-
ser Motto: Segen
bringen – Segen
sein! Hoffnung für
Flüchtl ingskin-
der in Malawi und
weltweit.
Möchtest du dabei sein, wenn eine hal-
be Million Sternsinger den Menschen
in Deutschland den Segen bringen?
Möchtest du mithelfen, dass es Kindern
in Not überall auf unserer Erde besser
geht? Auf diesem Wege laden wir alle
Kinder und Jugendlichen ein, bei den
Sternsingern mitzumachen.

Die Sternsinger sind in unseren Pfarr-
gemeinden am Sonntag, 5. Januar
unterwegs.
Alle Kinder und Jugendlichen, die
Lust haben, an der Sternsingeraktion in
Schluttenbach Schöllbronn oder Spes-
sart teilzunehmen, melden sich bitte
bis zum 15. November im Pfarrhaus in
Schöllbronn 07243 29494 an.
Anmeldeformulare gibt es im Internet:
www.kath-ettlingen-hoehe.de
Übrigens freuen wir uns auch, wenn
evangelische Kinder mitmachen, Soli-
darität kennt keine Konfessionsgrenzen.

Jugendgottesdienst
zum Jugendsonntag
Am Sonntag, 10. November, dem Ju-
gendsonntag in unserer Diözese, findet
in Schöllbronn ein Jugendgottesdienst
statt: um 11 Uhr in der St. Bonifatius-
kirche.
Der Jugendsonntag und auch unser
Gottesdienst stehen unter dem Motto:
„Du hast die Wahl – willst du wählen oder
wahllos schlucken“. Wir möchten den
Blick lenken auf unsere Welt, in der wir
leben. Nicht einfach nur konsumieren,
sondern hinsehen und bewusst wählen.
Wie nachhaltig leben wir? Denken wir
nur an uns, oder sehen wir auch die
Probleme und Herausforderungen vor
unserer Haustür und weltweit? Neugie-
rig geworden? Hoffentlich!

ARGE Schöllbronner Vereine
Gedenkfeier am Volkstrauertag
Am Sonntag, 17. November, findet um
10 Uhr ein Gedenkgottesdienst für die
Verstorbenen der Schöllbronner Vereine
statt. Musikalisch umrahmt wird dieser
Gottesdienst vom Gesangverein „Sän-
gerbund“. Die Fahnenabordnungen ver-
sammeln sich 15 Minuten vor Beginn an
der Kirche.
Die Mitbürger/innen sind eingeladen,
diesen Gedenkgottesdienst zahlreich zu
besuchen.

TSV Schöllbronn
Bogensportgruppe

WINTERQUARTIER DER BOGEN-
SPORTGRUPPE IST EINSATZBEREIT

Ab sofort trainiert die Freizeit-Bo-
gensportgruppe nun wieder in ihrem
Winterquartier,der Festhalle Schlutten-
bach. Die selten genutzte und im Winter
größtenteils leerstehende
Halle wird dafür eigens bei der Stadt
Ettlingen angemietet und bietet den Bo-
genschützen
einen idealen Trainingsort im Winter.
Bei einer 1-stündigen Umzugsaktion
wurde das ganze Equipment vom TSV-
Gelände in die Festhalle gebracht und
die benötigte Sicherheitseinrichtung
montiert. Allen Helfern recht herzlichen
Dank.
Ab November sind die Trainingszeiten
wie folgt:
Mittwochs von 19 bis 21 Uhr sowie
sonntags von 10 bis 12 Uhr.
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Wer möchte, kann gerne mal vorbei-
schauen. Probetraining (Kinder bitte nur
in Begleitung eines Erziehungsberech-
tigten!!) mit einem Vereinsbogen ist
selbstverständlich möglich.

Abt. Fußball

FC Busenbach I – TSV Schöllbronn I
1:3 (1:1)
Kampfkräftige Schöllbronner Mann-
schaft zwingt den FC Busenbach in die
Knie.
Der 3:1-Sieg des TSV Schöllbronn beim
FC Busenbach war aufgrund des un-
bändigen Siegeswillens der gesamten
TSV-Mannschaft verdient. Darüber hin-
aus hatte der TSV mit Torwart Sascha
Heckenbach und Labinot Beqiraj zwei
überragende Einzelspieler auf dem Platz
stehen, wie sie die Busenbacher nicht
hatten. Die Busenbacher gingen schon
in der 11. Minute in Führung. Im wei-
teren Spielverlauf hatte die Heimelf drei
gute Torchancen, die sie ausließ bzw.
an Torwart Heckenbach scheiterten.
Dass die Busenbacher in dieser Phase
des Spieles nicht nachlegten, sollte sich
später rächen. Als sich die TSV-Abwehr,
in der mit Axtmann, Wipfler, Bucher,
Kleiner und M. Lumpp gleich fünf Spie-
ler fehlten und schon nach 20 Minuten
Winkel wegen Verletzung durch El-Ham-
mari ersetzen musste, immer besser auf
das schnelle und raumgreifende Spiel
der Busenbacher einstellte, gewann un-
sere Mannschaft immer mehr Spielan-
teile und machte aus zwei Torchancen
in der 1. Halbzeit den 1:1-Ausgleich, in
der 37. Minute, als Julian Rebholz eine
weitere Rechtsflanke von Dennis Fuchs
zum etwas schmeichelhaften Ausgleich
einschoss.
Nach dem Seitenwechsel drängten die
Busenbacher zunächst auf den erneuten
Führungstreffer den zweimal TSV-Tor-
wart Heckenbach verhinderte. Zu die-
sem Zeitpunkt ließen die bis dahin guten
Kombinationen des FCB deutlich nach,
weil die TSV-Abwehr geschickt die Räu-
me eng machte. Auf der Gegenseite war
Leotrim Beqiraj von der Busenbacher
Abwehr nur auf Kosten einiger Freistöße
zu halten, die jedoch zweimal vom TSV-
Torjäger über das Tor der Busenbacher
gesetzt wurden.
Beim 3. Versuch in der 63. Minute
klappte es besser und sein raffinierter
Freistoß senkte sich aus 18 Metern un-
haltbar zur Schöllbronner 2:1-Führung
ins Busenbacher Netz. In der 89. Minute
dann die Entscheidung! Wieder einmal
narrte Beqiraj die Busenbacher Abwehr
und brachte im Strafraum den mitgelau-
fenen Rico Kiefer ins Spiel, der über-
legt das 1:3 erzielte. In der Nachspiel-
zeit, die vom ausgezeichnet leitenden
Schiedsrichter Rolf Goepferich aus dem
Kreis Bruchsal auf drei Minuten ange-
setzt wurde, erhielt Julian Rebholz noch
die Ampelkarte, die aber keine weiteren
Auswirkungen hatte.

Die 2. Mannschaft des TSV Schöllbronn
konnte beim TSV Etzenrot leider nicht
antreten und wird neben einer Geldstra-
fe mit dem Verlust des Spieles mit 0:3
bestraft.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 10. Novem-
ber, 14.30 Uhr, kommt es in Schöllbronn
zum Spitzenspiel gegen den TSV Au-
erbach, der sich am letzten Spieltag
wieder an die Spitze gesetzt hat. Das
Vorspiel um 12.30 Uhr bestreitet die
TSV-Reserve gegen die SG Palmbach/
Reichenbach, die auf dem 3. Platz steht.
Es sei denn, dass die TSV-Verantwortli-
chen die TSV-Reserve bis dahin zurück-
gezogen haben. Das vor einer Woche
abgebrochene Spiel der 1. Mannschaft
gegen die Spvgg Söllingen wird erst
am Sonntag, 9.3.2014, 15 Uhr, neu an-
gesetzt! Für den Fall, dass es die 2.
Mannschaft des TSV Schöllbronn bis
dahin noch geben sollte, muss diese
am kommenden Mittwoch, 13. Novem-
ber, 19 Uhr, bei der Spvgg Durlach/Aue
III zum Nachholspiel antreten.

TSV-Fanclub Albtalpower:
Am Freitag, 15. Nov., 19 Uhr, findet im
TSV-Klubhaus Panorama die wohl letz-
te Zusammenkunft statt. Der Fanclub
steht vor seiner Auflösung, weil neben
den TSV-Mitgliedern allgemein auch die
wenigen noch verbliebenen Fan-Club-
mitglieder ebenfalls kein Interesse mehr
zeigen.

Abt. Jugendfußball

E-Jugend

E1 Junioren SG Schöllbronn/Spessart
mit doppeltem Grund zur Freude.
Staffelmeister in neuen Trikots!

E1 FC Busenbach - E1 Schöllbronn/
Spessart 1:5
Gleich doppelten Grund zur Freude hat-
ten unsere Jungs von der E1 am letzten
Spieltag.
Dank des großzügigen Sponsorings der
Badenia Bausparkasse AG, vermittelt
durch deren Mitarbeiter und unserem
Spielervater Stephan Rentschler, konn-
ten wir das entscheidende Spiel in Bu-
senbach in unseren schönen neuen Tri-
kots spielen.
Dafür von den zwei Vereinen, den bei-
den Trainern und vor allem auch von
den Spielern nochmals ein herzliches
Dankeschön an Stephan Rentschler und
die Badenia!
Für dieses letzte Rundenspiel hatten wir
uns viel vorgenommen. Um alleiniger
Staffelmeister zu werden, benötigen wir
mindestens 1 Punkt. Wir begannen sehr
konzentriert, griffen früh an und nach 5
Minuten brachte Fabian uns in Führung.
Wie von den Trainern gefordert, ließen
wir dieses Mal nicht nach, sondern zo-
gen weiter gekonnt unser Spiel auf. So
fielen zwangsläufig weitere viel umjubel-
te schöne Tore durch Malte und zweimal

Luca zur verdienten 4:0-Pausenführung.
In der zweiten Hälfte schraubten wir et-
was zurück und so konnte Busenbach
nun das Spiel ausgeglichen gestalten.
Kurz vor Schluss gelang Jonathan ein
weiterer Treffer, jedoch fast mit dem
Schlusspfiff konnten die Busenbacher
aber noch den verdienten Ehrentreffer
zum 1:5-Endstand erzielen.
Danach brach der große Jubel auf dem
Platz aus und gemeinsam mit den Eltern
wurde die Laola-Welle gestartet. In der
Kabine ging es bei cooler und lauter
Musik weiter. Gemeinsam wurde getanzt
und gefeiert.
Mit diesem Sieg wurden wir nun nach
insgesamt 7 Siegen und einer Nieder-
lage mit 21 Punkten und einem Torver-
hältnis von 40:18 Toren Staffelmeister
der Staffel 12.
Jungs, das habt ihr toll gemacht. Eure
Trainer Sebastian und Andreas, Betreu-
erin Luisa und eure Eltern sind stolz auf
euch!!!
Nun konzentrierten wir uns auf die an-
stehende Hallenrunde und versuchen
auch dort gute Spiele zu zeigen.
In Busenbach spielten Andrey Naryshkin
im Tor, Samuel Rentschler, Florian Wipf-
ler, Malte Dankelmann (1 Tor) und Lukas
Rentschler in der Abwehr, Luca Nigli-
azzo (2 Tore), Eike Kromminga, Jona-
than Schneider (1 Tor) und Fabian Ernst
(1 Tor) im Mittelfeld und Sturm.

Weihnachtstheater
Für die im Stil eines Candle-Light-Din-
ner-Theaters aufgezogene Premiere am
22.11. (Eintritt € 37) gibt es nur noch
wenige Karten, für die Aufführungen am
23. , 29. und 30.11. (Eintritt jeweils € 10)
sind die Karten knapp. Für die weiteren
Aufführungen am 27.11., 4., 6. und 7.12.
gibt es noch genügend Karten. Eintritts-
karten gibt es nur im Vorverkauf über
Gudrun Thiede unter Tel. (07243) 2260.

Kindergarten besucht die Feuerwehr
Am 30. Oktober war es in diesem Jahr
wieder soweit: Die zukünftigen Schulan-
fänger des Kindergartens besuchten die
Abteilung Schöllbronn. Pünktlich um 10
Uhr trafen 17 Kinder zusammen mit ih-
ren beiden Erzieherinnen im Gerätehaus
der Abteilung ein. Nach der Begrüßung
durch Frank Lauinger und Daniel Speck
konnten die kleinen Gäste berichten,
welche Erfahrungen sie bisher bereits,
beispielsweise durch Feuerwehrbücher
und Ähnliches, mit der Feuerwehr ge-
macht haben. Um im Einsatzfall die
Angst der Mädchen und Jungen vor
den Feuerwehrleuten unter Atemschutz
zu nehmen, demonstrierte Daniel Speck
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durch Anlegen der Schutzbekleidung
mit Atemschutzgerät und Atemschutz-
maske, dass sich unter der schweren
Schutzkleidung immer ein ganz norma-
ler Mensch versteckt.
Im Rahmen der Brandschutzerziehung
erlernten die Kinder anschließend das
Verhalten bei einem Brand bis hin zur
Alarmierung der Feuerwehr. Dies wurde
durch einen Lehrfilm nochmals verinner-
licht. Nach soviel Theorie war eine Pau-
se notwendig. So erholte man sich bei
Fanta und Brezeln.
Im Anschluss wurden die Fahrzeuge so-
wie das Feuerwehrhaus besichtigt und
durch die beiden Feuerwehrmänner aus-
führlich erklärt.

Schlachtfest der Abteilung
Schöllbronn jetzt am Wochenende
Es werden wie immer Getränke,
Schlachtplatten und auch andere Ge-
richte angeboten. Vorbeischauen lohnt
sich also!
Das Ganze: jeweils Samstag- und Sonn-
tagmorgen ab 10 Uhr, im Feuerwehr-
haus Schöllbronn.

Narrenzunft Schöllbronn
Ausflug

An einem Sonntagmorgen machte
sich eine lustige Truppe der Kleeblatt-
und Moggelgruppe der Narren-Zunft
Schöllbronn zur Abfahrt nach Stuttgart
in die Schleyerhalle zur großen SWR
4 SchlagerStarParade bereit. Die ers-
ten Stars konnten die Fans schon lange
vor Showbeginn mit einem hautnahen
Erinnerungsfoto festhalten. Um 14 Uhr
ging‘s dann richtig los, Liveübertragung
im Radio und die Narren-Zunft-Truppe
mittendrin.
Michael Hirte eröffnete die Show und
ihm folgten Andrea Berg, Patrick Lind-
ner, Helene Fischer, DJ Ötzi, Jürgen
Drews u.v.m.
Alle Stars haben zu einem wunderschö-
nen Tag beigetragen und am Ende wa-
ren sie alle einig: „Das war ein super
Tag, mit toller Stimmung, da sind wir
nächstes Jahr wieder mit dabei!“

Fasenachtseröffnungen in Ettlingen
und Spessart
Mit dem 11.11. fängt für die rheinischen
Karnevalisten die Fasenachtszeit an.
Seit Jahren stürmen die Ettlinger Karne-
valsvereine - unterstützt von den Verei-
nen, die das schwäbisch-alemannische
Brauchtum pflegen - morgens um 11

Uhr 11 das Rathaus zur symbolischen
Entmachtung des Oberbürgermeisters.
Auch an diesem Jahr nimmt die Nar-
ren-Zunft an der Rathausstürmung in
Ettlingen teil. Die Hästräger treffen sich
hierzu am 11.11. um 10.45 Uhr vor dem
Schloss in Ettlingen.
Abends unterstützen wir die Spessarter
Eber bei der Entmachtung ihrer Orts-
vorsteherin. Treffpunkt hierzu ist um
18.45 Uhr am Eberbrunnen in Spessart.
Von dort aus geht es um 19.11 Uhr mit
einem Marsch zum Rathaus, um den
Schlüssel abzuholen. Danach kann noch
kräftig gefeiert werden, für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Vorankündigung
Kleeblatt- und Moggelstammtisch am
21. November um 19 Uhr in der Krone
Schöllbronn.

Obst- und Gartenbauverein

Gemüse, quer durch das Gartenjahr
Referentin:
Ute Ellwein vom Augustenberg
Zu diesem Vortrag, den der Bezirksver-
ein „Albgau“ für Obst, Garten und Land-
schaft e.V. Ettlingen veranstaltet, laden
wir alle Mitglieder recht herzlich ein. Die
Veranstaltung findet statt am Samstag,
9. November, um 15 Uhr im TSV Pano-
rama Schöllbronn, Mittelbergerstr. 4.

Ortsverwaltung

Rückschnitt und Wiesenmahd
Aufgrund vermehrt eingehender Be-
schwerden weist die Ortsverwaltung
darauf hin, dass Hecken und Sträu-
cher so zurück geschnitten werden
müssen, dass diese nicht in Nachbars
Grundstück ragen sowie Gehwege und
Straßenraum frei sind. Gerade in der
dunklen Jahreszeit ist es wichtig, dass
auch Straßenlaternen nicht überwu-
chert werden.
Beachten Sie bitte, dass die Wege auf
der Rückseite ihres Grundstücks eben-
so betroffen sind und frei geschnitten
werden müssen, um auch hier einen un-
gehinderten Durchgang zu ermöglichen.
Zusätzlich werden alle Grundstücksei-
gentümer darauf aufmerksam gemacht,
dass einmal im Jahr alle Wiesen, Felder
und insbesondere unbebauten Grund-
stücke abgemäht und sauber gemacht
werden sollen.
Um weitere Beschwerden zu vermeiden
und für gutes Miteinander in unserem
Dorf, wird dringend um Beachtung ge-
beten.
Elke Werner
- Ortsvorsteherin -

Grünabfallsammelplatz Spessart we-
gen Après Ski Party geschlossen / Er-
weiterte Öffnungszeiten in Schöllbronn
Wegen der 3. Après Ski Party des Mu-
sikvereins „Frohsinn“ muss am Sams-
tag, 16. November auf dem Festplatz in
Spessart der Grünabfallsammelplatz von
Mittwoch, 13. bis einschließlich Montag,
18. November geschlossen und abge-
räumt werden. Aufgrund der Kooperati-
on zwischen Spessart und Schöllbronn
wird der Grünabfallsammelplatz in
Schöllbronn am Samstag, 16. November
bereits ab 11 Uhr geöffnet. Ab Diens-
tag, 19. November ist der Grünabfall-
sammelplatz in Spessart wieder zu den
gewohnten Zeiten geöffnet.

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil kommt. Siehe
unter andere Stadtteile oder Zusatz-
tour in der Kernstadt am Samstag,
23. November, von 11 bis 13 Uhr
auf dem Parkplatz Dieselstraße, nahe
DRK-Haus.
Nähere Infos unter "Rathaus aktuell".

Hans-Thoma-Schule
Martinsfeier
Am Freitag, 15. November findet um
17.45 Uhr unsere Martinsfeier in der
St. Antoniuskirche mit anschließendem
Laternenumzug und Martinsfeuer statt.
Der Weg führt über die Kirch-, Grüb-,
Garten-, Hohl-, Vogesen- und Grübstra-
ße zur Schule. Die Eltern begleiten ihre
Kinder bei dem Umzug und sind auch
während der Veranstaltung für sie ver-
antwortlich.
Im Anschluss an die Feier verkauft der
Förderverein der Schule Brezeln, heiße
Würstchen, Glühwein und Tee. (Tassen
bitte mitbringen).
Die Veranstaltung findet bei jeder Wit-
terung statt.
Allen Helfern und Helferinnen danken
wir im Voraus für ihre Unterstützung.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-
Süd und Luthergemeinde

Einladung zur langen Taizé-Nacht
am 16. November

von 19 bis 23 Uhr in der Kleinen
Kirche Bruchhausen

Infos unter der Rubrik „Kirchen“

Am Mittwoch, 20. November, 17 Uhr,
wird in Zusammenarbeit mit dem Kino
Kulisse die Filmkomödie „Ein Schnitzel
für drei“ aus dem Jahr 1951 mit Armin
Rohde gezeigt.
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Termine:
Montag, 11. November
9 Uhr – Qigong –
Vereinsheim Kirchstraße
9:30 Uhr – Sturzprävention
Donnerstag, 14. November
15 Uhr Nordic Walking beim Sportplatz
bei schlechtem Wetter: Qigong im Ver-
einsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Arbeitskreis 3. Welt
Der Arbeitskreis veranstaltet am Sonn-
tag 10. November im Kindergartensaal
sein traditionelles 3.-Welt-Fest. Beginn
ist um 15 Uhr.
Der Frauenchor der Germania Spessart
wird die Veranstaltung musikalisch um-
rahmen und im Anschluß berichtet Herr
Dr. Waldmann über die neuen Vorhaben
bei Mitranketan.
Eine Tombola bietet die Gelegenheit das
Glück herauszufordern.
Da auch in diesem Jahr für das leibli-
che Wohl gesorgt sein soll, bittet das
Team des Arbeitskreises um zahlreiche
Kuchenspenden.

St. Antonius-Kirche Spessart

Jugendgottesdienst
zum Jugendsonntag
Am Sonntag, 10. November, dem Ju-
gendsonntag in unserer Diözese, findet
in Schöllbronn ein Jugendgottesdienst
statt: um 11 Uhr in der St. Bonifatiuskir-
che. Der Jugendsonntag und auch un-
ser Gottesdienst stehen unter dem Mot-
to: „Du hast die Wahl - willst du wählen
oder wahllos schlucken?“.

Sternsingeraktion 2014
Die nächste Sternsingeraktion hat dieses
Mal das Motto: Segen bringen - Segen
sein! Hoffnung für Flüchtlingskinder in
Malawi und weltweit. Die Sternsinger
sind in unseren Pfarrgemeinden am
Sonntag, 5. Januar unterwegs.
Alle Kinder und Jugendliche, die an
der Sternsingeraktion in Schluttenbach,
Schöllbronn oder Spessart teilnehmen
möchten, melden sich bitte bis zum 15.
November im Pfarrhaus in Schöllbronn,
Tel. 07243 29494 an.
Anmeldeformulare gibt es unter www.
kath-ettlingen-hoehe.de
Übrigens freuen wir uns auch, wenn
evangelische Kinder mitmachen, Soli-
darität kennt keine Konfessionsgrenzen.

Altenwerk St. Antonius
Der Seniorenkreis Spessart lädt Sie alle
zum nächsten Treffen am Mittwoch,
13. November um 14 Uhr ein.
Pfarrer Pummer feiert mit uns eine
Tischmesse mit Krankensalbung.

Diesen Gottesdienst feiern wir zu Ehren
des heiligen Franziskus von Assisi.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und eine
Begegnung mit Ihnen.
Bitte Gotteslob mitbringen.
Das Team des Seniorenkreises

TSV 1913 Spessart

100-JÄHRIGES VEREINSJUBILÄUM
Theaterabende
Am Freitag, 22. und Samstag, 23.11.
spielt die TSV Theatergruppe das Stück
„Männer haben’s auch nicht leicht“, ein
Lustspiel in 3 Akten von Regina Rösch.
Beginn der Veranstaltung ist jeweils
19.45 Uhr, Einlass ist ab 18.30 Uhr. Die
Bewirtung erfolgt über die TSV-Wald-
gaststätte. Der gesamte Erlös aus dem
Eintritt von je 6 € geht an: Containerbä-
ckerei in Mitraniketan und an die TSV
Sportjugend.
Am Samstag informiert während der
Pause Dr. Hans Waldmann kurz über
den Stand der Dinge zum Indienprojekt.
Karten erhalten Sie an folgenden
Vvk - Stellen: Coiffeur Renè Brädle,
Brünnäckerweg 12
TSV Waldgaststätte, Allmendstraße 60,
Bäckerei Nussbaumer im Nettomarkt
Spessart. 100jahre@tsv-spessart.de

Nachbetrachtung zu Ensemble Six
In einem gut besetzten Spechtwald-
saal konnte der Jubelverein TSV Spes-
sart das Ensemble Six begrüßen. Fünf
Stimmen und ein Klavier waren angetre-
ten, um Freunden gepflegter Harmonie
Schätze aus dem Fundus der Comedian
Harmonists frisch wie am ersten Tag auf
die Bühne zu bringen und dies ohne das
Knistern und Knacken alter Schellack-
Platten. Ganz ohne technische Unter-
stützung zogen die drei Tenöre, ein Bass
und ein Bariton das Publikum in ihren
Bann, gefühlvoll unterstützt von Tobias
Deutschmann am Flügel. Gebannt ver-
folgte das Publikum eine perfekte und
effektvolle Bühnenshow. Die Stimmen
waren authentisch und ehrlich, ein bis-
her nicht erreichter Klang im Specht-
waldsaal. Lachattacken sowie eine nicht
vorstellbare Stille waren das Ergebnis
einer choreografischen Stimmigkeit zwi-
schen Eleganz und Arroganz. Toll, dass
Unterhaltung auf diesem Niveau und mit
dieser gewissen Leichtigkeit den Weg
in unsere Region findet. Das Publikum
dankte mit viel und ehrlichem Applaus.

Die Tenöre Rüdiger Ballhorn, Andreas
Wellen, André Neppel, Bariton Karsten

Lehl und Bass Stefan Gabriel sorgten für
einen unvergesslichen Abend und wa-
ren kultureller Höhepunkt der Veranstal-
tungsreihe zum 100-jährigen Jubiläum
des TSV Spessart.
Ihrem Motto: Fünf Stimmen und ein
Klavier - das reicht, um Zuhörer glück-
lich zu machen: ein Konzert lang, den
Morgen danach, vielleicht länger - wur-
de das Ensemble gerecht, dafür recht
herzlichen Dank. Ein besonderer Dank
geht an die Firma Jörke & Weber Haus-
technik - Hauptsponsor des Abends -,
an Benjamin Bär, der für das richtige
Licht sorgte sowie an das Team des
TSV Spessart, das sich für ein gelunge-
nes Ambiente sowie für Speis und Trank
verantwortlich zeigte.

Abt. Fußball

Die 1. Mannschaft kehrt mit einem 4:1
Erfolg aus Wöschbach zurück.
TSV Wöschbach – TSV Spessart 1:4
(1:3)
Mit dem Anpfiff setzte unsere Mann-
schaft den Gegner sofort unter Druck,
und bekam in der 3. Minute einen Elf-
meter zugesprochen, den Benny Graf
sicher zum 1:0 verwandelte. Die Mann-
schaft ruhte sich auf dieser Führung
nicht aus, und drängte darauf die Füh-
rung weiter auszubauen, was Lukas
Hoppe gelang. Eine Unkonzentriertheit
in unserer Abwehr, die den Ball nicht
aus der Gefahrenzone bekam, führte in
der 16. Minute zum 2:1 Anschlusstref-
fer. Leider für unseren Torwart Sebastian
Schneider unhaltbar, da er keine freie
Sicht zum Ball hatte.
In der 30 Minute war es wiederum Lu-
kas Hoppe, der die Führung zum 3:1
ausbauen konnte. So ging es mit beru-
higtem Vorsprung in die Halbzeitpause.
Aufgrund der starken Regenfälle, wur-
de der Platz immer tiefer, uneben und
schwer bespielbar. Somit entwickelte
sich in der 2. Halbzeit zwangsläufig ein
ausgeglichenes Kampfspiel, mit total 8
gelben Karten (4 auf jeder Seite). Un-
sere Mannschaft zog sich zu tief in die
eigene Hälfte zurück, und konnte da-
durch keinen Druck mehr auf den Geg-
ner ausüben, da die notwendigen An-
spielstationen im Offensivspiel fehlten.
In der 77. Minute fiel die Entscheidung
zum 4:1 Endstand. Unser bester Spieler
am heutigen Tag – Maabel Mekonen –
schloss einen Konter mit einem überlegt
geführten Zweikampf und abgeklärtem
Torschuss erfolgreich ab. Ebenfalls mit
guten Defensivleistungen warteten un-
sere beiden Innenverteidiger – Francisco
„Paco“ Roldan und Pascal Weingärtner
– auf. Durch diesen Sieg hat unsere
Mannschaft den 9. Tabellenplatz mit
jetzt 16 Punkten gefestigt, und hat zu-
sammen mit 4 weiteren punktgleichen
Mannschaften Kontakt zum 5. Tabellen-
platz. Dies sollte Ansporn genug sein, in
den kommenden Spielen punktemäßig
nachzulegen.
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Reserve unterbricht ihre Serie!
TSV Wöschbach 2 – TSV Spessart 2 3:2
(1:1)
Nach 11 unbesiegten Spielen in Folge,
musste sich unsere 2. Mannschaft im
Auswärtsspiel gegen den TSV Wösch-
bach 2. mit 2:3 geschlagen geben, bleibt
aber weiter auf Platz 5 mit Kontakt zum
Platz 3 der Tabelle.
Bereits 10 Sekunden !!! nach Anpfiff la-
gen wir aufgrund eines groben Fehlers
unseres Torwarts, Marcel Mohrhardt mit
0:1 im Hintertreffen. Von diesem Tief-
schlag konnten wir uns in der gesamten
1. Halbzeit nicht erholen. Erst in der 43.
Minute gelang uns der Ausgleich zum
1:1 durch Martin Seitel nach Vertikal-
zuspiel von Nils Überall. Die 2. Halbzeit
begann analog zur 1. Halbzeit. In der 55.
Minute war unsere Defensive gedanklich
noch in der Kabine, und ließ den Gegner
aus zentraler Position frei zum Schuss,
und damit zum 2:1 kommen. Nur 2 Mi-
nuten später fiel das 3:1 für Wöschbach,
wiederum durch einen Fehler unseres
Torwarts der nicht entschlossen zum
Ball ging. Erst jetzt ging ein Ruck durch
die Mannschaft. Der Druck auf den Geg-
ner wurde erhöht, die Zweikämpfe ge-
wonnen und die Laufbereitschaft gestei-
gert. Unsere Bemühungen wurden in der
70. Minute mit dem 3:2 Anschlusstreffer
belohnt. Wiederum war es Martin Seitel,
der einen sehenswerten Angriff über 5
Stationen mit einem beherzten Schuss
erfolgreich abschloss.
Die letzten 20 Minuten drängten wir,
aber ohne durchdachte Spielzüge, auf
den Ausgleich, jedoch ohne Fortune.
Zusammenfassend war Wöschbach
nicht besser als unsere Mannschaft,
profitierte aber von unseren individuel-
len Fehlern.

SG Palmbach/Reichenbach 2 – TSV
Spessart 2 2:2 (1:2)
Das Nachholspiel am vergangenen Don-
nerstag gegen die 2. Mannschaft der
SG Palmbach/Reichenbach endete 2:2
unentschieden. Unsere Mannschaft wei-
ter auf Platz 4. In der 1. Halbzeit konnte
unsere Elf auch spielerisch überzeugen,
und ging in der 11. Minute mit 1:0 in
Führung. Philip Kolossa verlängerte per
Kopf einen Freistoß aus dem Halbfeld
von Martin Seitel unhaltbar ins lange
Eck. Nur 5 Minuten später glich Palm-
bach glücklich mit einem Kullerball aus.
Unsere Mannschaft zeigte sich jedoch
wenig beeindruckt, und behielt das
Spiel unter Kontrolle. In der 32. Minu-
te dann gelang Martin Seitel mit einem
sehenswerten Alleingang über 30 Meter
die erneute Führung zum 2:1.
Leider gestaltete sich die 2. Halbzeit
anders als von uns geplant. Die Konzen-
tration und damit die Passgenauigkeit
in der Spieleröffnung ließ nach. Zudem
ließen wir uns von der zunehmenden
Hektik anstecken (3 gelbe Karten). Das
Spiel war jetzt von beiden Seiten eher
vom Kampf denn von spielerischen Mo-
menten geprägt. Der Schiedsrichter hat-

te alle Mühe, in der auf und neben dem
Platz immer hitziger werdende Atmo-
sphäre (Platzverweis des gegnerischen
Trainers), den rechten Überblick zu be-
halten. Als wir 3 Minuten vor Abpfiff den
Sieg sicher glaubten, fiel durch einen
unglücklichen Pressschlag an der Straf-
raumgrenze der Ausgleichstreffer zum
2:2 unentschieden.
Besonderes Lob gilt unserem Spieler
Nils Überall, der im defensiven Mittelfeld
über 90 Minuten eine sehr gute Leistung
zeigte, und die Mannschaft mit großer
Laufbereitschaft und engagiertem Zwei-
kampfverhalten immer wieder in Ballbe-
sitz brachte.
Vorschau:
Sonntag, 10. November
12.30 Uhr C-3-Liga
TSV Spessart 2 – TSV Auerbach 2
14.30 Uhr B-2-Liga
TSV Spessart – FC Busenbach 2
Sonntag, 17. November
13.00 Uhr C-3-Liga
FC Jöhlingen 2 – TSV Spessart 2
13.00 Uhr B-2-Liga
SG Stupferich 2 – TSV Spessart

Abt. Fußball-Junioren

D1-Junioren chancenlos beim
Tabellenführer
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach -
FV Fortuna Kirchfeld 7:0 (4:0)
Im Auswärtsspiel am sechsten Spieltag
beim Tabellenersten FV Fortuna Kirch-
feld hatten die D1-Junioren keine Chan-
ce: Bereits nach 10 Minuten stand es
0:4 und in der 2. Halbzeit gelangen dem
Gegner noch 3 weitere Treffer, so dass
die Partie am Ende deutlich 0:7 verlo-
ren wurde. Trotz des frühen Rückstan-
des und der hohen Niederlage gab die
Mannschaft nie auf, sondern kämpfte
tapfer bis zum Schluss.
Vorschau
Samstag, 09. November
10:45 D1-Junioren TSV 05 Reichenbach
– SG Spessart/Schöllbronn/Burbach
11:15 D2-Junioren SV Spielberg – SG
Spessart/Schöllbronn/Burbach 2
Sonntag, 10. November
10.30 C2-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach 2 – ASV Durlach

Jugendfeuerwehr Spessart

Nächste Altpapiersammlung
Am Samstag, 9. November findet unse-
re nächste Altpapiersammlung in Spes-
sart statt. Wir sind wieder ab 9 Uhr
unterwegs. Wir sammeln bei Wind und
Wetter! Daher bitten wir die Bevölke-
rung von Spessart, das Papier möglichst
in handlichen Päckchen, vor Wind ge-
schützt und gut sichtbar, am Straßen-
rand abzulegen. Vielen Dank!

Montag, 11.11.11 Faschingseröffnung
in Spessart
Die Spessarter Eber laden herzlich ein,
gemeinsam den Kampagnenstart und
damit den Beginn der 5. Jahreszeit zu
feiern. Los geht‘s um 18 Uhr auf dem
Platz vor dem Vereinsheim. Der Zug mit
allen Aktiven des CSE und befreunde-
ten Gruppen startet um 19.11 Uhr am
Eberbrunnen zum Rathaus und dann mit
unserer Ortsvorsteherin wieder zum Ver-
einsheim, wo wir den Rathausschlüssel,
nach mehr oder minder heftiger Gegen-
wehr, in unsere Gewalt bringen wollen.
Dazu gibt‘s Guggenmusik, was Gutes
zum Essen und natürlich genügend
zu trinken. Also, liebe Spessarter und
Nachbarn aus den umliegenden Orten,
laßt Euch das nicht entgehen. Kommt
einfach mit zum Vereinsheim und be-
gleitet den Narrenzug. Ihr werdet viel
Spaß haben!

Info für die Maskenträger
Rathaussturm Ettlingen: 11.11 Uhr
Treffpunkt um 10.45 Uhr am Narren-
brunnen
Rathaussturm Spessart: 19.11 Uhr
Treffpunkt um 18.45 Uhr am Eberbrunnen

Vorankündigung Ebersitzungen 2014
Termine für die Ebersitzungen im
Spechtwaldsaal im nächsten Jahr sind
am Freitag, 31. Januar und Samstag,
1. Februar. Kartenvorverkauf am Sams-
tag, 7. Dezember 2013 von 10 bis
12 Uhr. Bitte schon vormerken.

Junioren-Turnier Reilingen

Am letzten Wochenende hieß es wie-
der: Bühne frei für die Junioren-Garde
der TSG Ettlingen. Bei strömendem
Regen starteten wir Richtung Reilingen
(bei Hockenheim) zum 37. Rudi-Maier-
Gedächtnisturnier. Pünktlich um 7 Uhr,
wenn die Halle geöffnet wird, wollten
wir da sein, denn mit Startplatz 2 von
25 Garden bleibt nicht viel Zeit, um sich
gut vorzubereiten. Besonders gelungen
war die Rede des Bürgermeisters von
Reilingen, der den Stolz der Stadt Rei-
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lingen auf dieses Qualifikations-Turnier
bei seiner Eröffnungsrede zum Ausdruck
brachte. „Denn da steckt schon eine
Menge Arbeit dahinter, wenn 2000 Akti-
ve ‚abgefüttert‘ werden wollen“, lobte er
den Veranstalter KV Reilingen. Mit die-
sen Worten wurden wir Zuschauer ein-
gestimmt auf ein tolles Turnier. Die Auf-
regung stieg, denn leider musste eines
von unseren Gardemädels mit einem
Eisbeutel am Fuß als Zuschauer bei uns
sitzen. Nun galt es Daumen drücken,
dass die Mannschaft diesen Ausfall gut
verkraftet. Die Stimmung konnte, dank
der hohen Motivation der Betreuer und
Trainer, hoch gehalten werden und un-
seren Kindern gelang mit 411 Punkten
erneut eine Steigerung von 3 Punkten
im Marsch. Aber auf welcher Platzierung
landeten wir am Ende der Disziplin? Von
22 Startern konnten wir uns auf Platz 9
halten, ein super Ergebnis!
Mit dieser freudigen Nachricht gingen
wir in die Mittagspause. Für unsere Kin-
der war jetzt die Vorbereitung für den
Schautanz angesagt. Dies bedeutet 5
Stunden Pause für die Aktiven, das
stellte die Geduld schon ein wenig auf
die Probe. Das Warten hatte sich ge-
lohnt, auch im Schautanz konnten sich
die Kinder um 6 Punkte steigern und
ertanzten sich mit 408 Punkte den 7.
Platz. Da konnte auch der Regen die
gute Stimmung auf der Heimfahrt nicht
vermiesen!
Vielen Dank an dieser Stelle an das
Trainer- und Betreuerteam, die sich in
vorbildlicher Weise um die Kinder ge-
kümmert haben und den lustigen Fan-
Kreis. Wir freuen uns schon auf das
nächste Wochenenden in Leinfelden-
Echterdingen!

Jugendgarde der TSG Ettlingen in
Koblenz
Berichte siehe unter WAsener carneval
Verein unter „Vereine Organisationen“

Sonstiges

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge
Sammlung 2013
Aufruf an die Bürgerinnen
und Bürger von Ettlingen

„Über Grenzen hinweg!“
Gemeinsam für Frieden

und Verständigung
Kriegsgräberstätten haben heute vielfäl-
tige Funktionen. Sie sind immer noch
Orte individueller Trauer und kollektiven
Gedenkens, aber auch Orte internati-
onaler Begegnung und Lernorte der
Geschichte. Sie sind Gegenstand wis-
senschaftlicher Forschung und Anlass
demokratischer Gedenkveranstaltungen.

„Wir bauen und pflegen“
832 Kriegsgräberstätten in 45 Staa-
ten – dies ist eine der Kernaufgaben

des Volksbundes: den Kriegstoten eine
würdige Ruhestätte, den Angehörigen
einen Ort der Trauer. Eigenes Perso-
nal und Firmen, aber auch Freiwillige
der Bundeswehr, der Reservisten, des
Technischen Hilfswerks sowie Jugend-
Workcamps helfen mit. Zehn Millionen
Euro werden jährlich dafür aufgewendet.
Für all dieses braucht der Volksbund
die Hilfe der Bürgerinnen und Bürger in
Deutschland. Unterstützen Sie die Arbeit
des Volksbundes mit Ihrer Spende im
Sammlungsmonat November 2013.
Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge
Karlsruhe, Konto Nr. 100 999 0
BW Bank BLZ 600 501 01
Eine Straßensammlung findet statt am
Samstag, 16. November, in der Zeit von
9 bis 14 Uhr auf dem Marktplatz Ettlingen

Gedenkstunde am Volkstrauertag am
Sonntag, 17. November, um 11.30 Uhr
auf dem Friedhof Ettlingen

Herzlichen Dank!
Winfried Müller, Ortsvorsitzender


